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Bezugspreis f. Halle u. Vororte 2,50 Mk., durch d. Poſt bezogen 3 Mk. f. d. Vierteljahr. Poſt
Zeitungsliſte Nr. 3259. Die Hall. Ztg. erſcheint wöchentlich zwölf mal. Gratis-Beilagen:
Hall. Courier (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilung. Hweite Ausgabe i i SaalkreisAnzeigegebühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile od. deren Raum f. Halle u. den Saa

20 ſg wen 30 Pfg. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils die zzerte 100 Pfg.
Anzeigen Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten Annoncen-Expeditionen.

Geshäftsstelle in Halle a/S. Leipzigerstr. 87, Hinterhaus.
Telephon 158; Redaktion Telephon 1272. Eing. Gr. Brauhausſtr.

Schriftleitung: Or. Walther Gebensleben in Halle a. S.
Sonnabend, 9. Dezember 1905,.

Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
Telephon-Fmnt VIa Hr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Habe a. S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 9. Dezember.

Deutſch-Oſtafrika.
Gouverneur Graf Götzen telegraphiert aus Dar

es Salaam: Nach einer Meldung der Bezirkschefs von
Muanſa, Tabora und Kilimatinde erſcheint die Ruhe in
ihren Bezirken geſichert. Der engliſche Miſſionsbiſchof Peel
in Mpapua erbat wegen der zahlreichen Frauen Schutz
gegen etwaige Flüchtlinge aus Kiloſſa. Da das Hochland
dort geſund iſt, wurden 25 Mann Marine-Jnfanterie unter
Leutnant v. Engelbrecht. aus Morogoro abgeſandt.
Die fünfte Kompagnie unter Oberleutnant Wendland
(150 Mann, ein 5 Zentimeter-Geſchütz und ein Maſchinen
gewehr) erreichte am 4. Dezember Morogoro und wird am
12. Dezember von Dar-es-Salagaam noch Morogoro vorge-
ſchoben werden. Das Bezirksamt in Songea meldet über
Kapſtadt, daß die Lage wieder ernſter ſei, da die Station
unter Mangel an Lebensmitteln leide. Es iſt anzunehmen,
daß inzwiſchen Major Johannes mit der 13. Kompagnie
und Leutnant Schlüter mit 30 Askaris und der
Proviantkolonne von Langenburg in Songea eingetroffen
iſt. Jn den Küſſtenbezirken tritt eine merkbare Be-
ruhigung ein.

Deutſch-Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Wind-
huk meldet: Reiter Karl Becker, geboren am 27. 10. 83
zu Kindelbrück, früher im Feldartillerie- Regiment Nr. 75,
am 4. Dezember auf Pferdewache bei Sandfontein ver-
wundet; Schuß linken Unterarm.

Zur Frühſtückstafel am 7. er. bei Jhren Majeſtäten
im Neuen Palais war auch die Gräfin Schuwalow geladen.
Nachmittags unternahm der Kaiſer einen Spaziergang.
Freitag vormittag beſuchten beide Majeſtäten die Villa
Jngenheim.

Der Kronprinz iſt Freitag vormittag in Klitſchdorf bei dem
Fürſten Solms-Baruth als Jagdgaſt eingetroffen.

Generalſtabsarzt der Armee. Erſter und zweiter
Kaiſerlicher Leibarzt. Das Militärwochenblatt meldet: Er-
nannt wurden: Generalarzt Dr. Schjerning zum
Generalſtabsarzt der Armee, zum Chef des Sanitätskorps
und der Medizinalabteilung im Kriegsminiſterium ſowie
zum Direktor der Kaiſer Wilhelm- Akademie für das militär-
ärztliche Bildungsweſen, Generaloberarzt Dr. Jl berg
zum Leibarzt S. M. des Kaiſers, und Stabsarzt
Dr. Niedner zum zweiten Leibarzt S. M. des Kaiſers.

Neuer ſächſiſcher Generalſtabschef. Oberſt Wermuth iſt
zum Chef des Generalſtabes der ſächſiſchen Armee ernannt worden.

Reichstagserſatzwahl. Bei der Reichstagserſatzwahl
im Wahlkreiſe Plön- Oldenburg (9. Schleswig-Holſtein)
waren bis 11 Uhr am Freitag abend gezählt: Für Bokel-
mann (frk.) 8480 Stimmen, für Struve (frſ. Vgg.) 3765
Stimmen und für Weinheber (Soz.) 3762 Stimmen. Fünf
kleinere Bezirke ſtehen noch aus.

Jtalien im Dreibund. Das römiſche Blatt „Kapitale“
ſchreibt, die Rede des Reichskanzlers Fürſten von Bülow ſei
durchaus friedlich, da ſie beſage, daß Deutſchland nur in der Welt
ſeine wirtſchaftlichen Kräfte entfalten wolle, und ſolange es nie-
mand hierin ſtöre, niemanden beunruhigen werde. Niemand könne
ſich dieſer friedlichen Politik ſo herzlich anſchließen wie Jtalien,
denn niemand habe ein größeres Bedürfnis, mit ſeinen Nachbarn
in Frieden zu leben. Der Reichskanzler habe mit Recht geſagt,
Jtalien bleibe im Dreibund, weil es dieſen als das mächtigſte Boll-
werk des Friedens anſehe.

Der Bund der Jnduſtriellen im Königreich Sachſen
faßte gelegentlich ſeiner am 8. cr. in Dresden abge-
haltenen Hauptverſammlung nach einem Vortrage des Ver
bandsſyndikus Dr. Streſemann und des Generals Keim
vom Präſidium des Deutſchen Flottenvereins in Berlin
folgende Reſolution:

„Die heute vom Verband ſächſiſcher Jnduſtrieller ein
berufene, aus allen Teilen des Königreichs Sachſen ſtark be
ſuchte Verſammlung der ſächſiſchen Jnduſtriellen ſtimmt der
Flottenvorlage der Reichsregierung zu, da ſie eine Verſtärkung
der deutſchen Flotte bei dem Umfang des deutſchen Welthandels
als volkswirtſchaftliche Notwendigkeit und als ſichere Gewähr
für die Erhaltung des Weltfriedens anſieht. Sie erachtet es aus
dieſem Grunde jedoch als dringend erwünſcht, daß der Ausbau
der Erſatzbauten und der durch die Regierungsvorlage neu ver-
langten vier Kreuzer eine Beſchleunigung erfährt, ſoweit die
Leiſtungsfähigkeit der deutſchen Werften dies zuläßt.“

Tendenziöſe Ausbeutung der Statiſtik.
Die preußiſche Statiſtik über die Zwangsver-

ſteigerungen ländlicher Grundſtücke bietet
unſerer demokratiſchen Preſſe ſeit einer Reihe von Jahren
Anlaß zu einigen oberflächlichen Erörterungen über die
Lage der Land wirtſchaft. Die amtliche Zentral-
ſtelle ſuchte zwar einem derartigen Mißbrauch der Statiſtik
vorzubeugen, indem ſie bemerkte, mit der allgemeinen e
der Landwirtſchaft, insbeſondere mit deren Rentabili-
tätsverhältniſſen, könne die Abnahme der Ver
ſteigerungen weder ausſchließlich, noch auch nur vorwiegend
in Verbindung gebracht werden. Als Haupturſache für die

Abnahme landwirtſchaftlicher Zwangsverſteigerungen ſei
die Mil derung des Zwangsvollſtreckung s-
rechtes anzuſehen, die ſelbſt zu wirtſchaftlich ungünſtigen
Zeiten eine rückläufige Verſteigerungsbewegung veranlaſſen
könnte. Das iſt zweifellos richtig, daneben war es aber
auch die erheblich fortſchreitende Verbeſſerung der
ländlichen Kreditverhältniſſe, welche zahl-
reiche Beſitzer namentlich bäuerlicher Wirtſchaften vor dem
finanziellen Zuſammenbruch bewahrte. Die Landwirtſchaft
hat es ſich in den Jahren der Not angelegen ſein laſſen, auf
genoſſenſchaftlicher Grundlage Organiſationen zu ſchaffen,
die ſich nunmehr über das ganze Reich erſtrecken und in un
eigennützigſter Weiſe verwaltet werden. Glücklicherweiſe
ſind die Zeiten vorüber, wo eine zeitweilige Kreditnot und
unangebrachte Scheu vor Bekanntgabe finanzieller Be
drängnis den Landwirt dem Wucherer in die Hände trieb.
Nach dieſer Richtung hin hat auch die Regierung in ſegens-

reicher Weiſe die Organiſationen unterſtützt und namentlich
mit der Zentralgenoſſenſchaftskaſſe dem weiteren Ausbau
der Kreditgenoſſenſchaften heilſamen Vorſchub geleiſtet.
Nicht zu unterſchätzen iſt bei der Beurteilung der Zwangs-
verſteigerungsſtatiſtik auch die Tätigkeit der Königlichen
Anſiedelungskommiſſion ſowie diejenige privater Parzel-
lierungsbanken. Erſt in Verbindung mit der Statiſtik des
Beſitzwechſels landwirtſchaftlicher Grundſtücke würde
diejenige der Zwangsverſteigerungen einigermaßen brauch-
bares Material für die allgemein wirtſchaftliche Beurteilung
bieten. Schließlich aber kommt auch in Betracht, daß eine
geſetzliche Zwangsverſteigerung häufig möglichſt lange
hintangehalten wird und zwar von den Beſitzern der letzt-
eingetragenen Hypotheken. Dieſe müſſen im Falle einer
zwangsweiſe erfolgenden Verſteigerung befürchten, daß ihre
Anſprüche unerfüllt bleiben. Sie ſind deshalb beſtrebt,
Mittel und Wege zu ſuchen, durch welche wenigſtens eine
teilweiſe Schadloshaltung erreicht werden kann. Wie
wenig aber die Statiſtik der Zwangsverſteigerungen länd-
licher Grundſtücke ein Spiegelbild der ländlichen Wohl-
ſtandsverhältniſſe gewährt, erſieht man auch, wenn die Er-
gebniſſe der Ernte- und Preisermittelungen landwirtſchaft-
licher Erzeugniſſe jener gegenüberübergeſtellt werden. Jm
großen und ganzen aber bleibt es durchaus erfreulich, daß
es teils im Wege der Geſetzgebung, noch mehr aber im
Wege der Selbſthilfe gelungen iſt, die Ziffern der zur
Zwangsverſteigerung gelangten Beſitzungen ſeit Anfang der
neunziger Jahre vorigen Jahrhunderts erheblich herabzu-
ſetzen. Von 1998 Zwangsverſteigerungen im Jahre 1893
und noch 1834 im Jahre 1895 iſt dieſe Zahl geſunken auf
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1244 19011134 19021047 1908Daß der weitaus überwiegende Teil dieſer Verſteige-
rungen auf den Oſten der preußiſchen Monarchie entfällt,
iſt eine immer wiederkehrende Erſcheinung, die aber in be-
kannten Verhältniſſen ihre Erklärung findet.

Ueber die Lage des Viehmarktes
in Süddeutſchland hat Herr Leopold Engelmann in
Weiden in Bayern einen Brief an die. „Deutſche Agrar-
korreſpondenz“ gerichtet, dem wir folgende ſehr bemerkens-
werte und für die nächſte Zukunft empfehlenswerte Be-
merkungen entnehmen:

„Das rege Geſchäft, das ſich im Oktober in allen Viehgattungen
entwickelt hatte, hielt bis Mitte November an, dann ließ plötzlich
die Nachfrage nach Tieren zur Maſt und Aufzucht nach, auch
wurden Zugochſen nur noch in kleinen Poſten begehrt, wohingegen
friſchmilchende Kühe und ſolche, die bis Ende November abkalben,
geſucht waren. Hierin konnte der Bedarf nicht gedeckt werden,
trotzdem größere Transporte aus Oldenburg, Oſtfriesland, der
Wilſtermarſch und der Priegnitz nach Süddeutſchland gingen, welche
trotz exorbitant hoher Preiſe willig Käufer fanden. Die zurzeit
auskömmlichen Preiſe für Vieh haben unſeren ſüddeutſchen Oeko-
nomen mehrfach Gegelegenheit gegeben, ſich wieder mehr der Auf
zucht von Rindvieh und Schweinen zuzuwenden und die Abmilch-
betriebe zu verringern, wodurch ſich auch die momentan auftretende
Knappheit an Milch erklärt. Derjenige Landwirt würde unklug
handeln, der ſchon zu einer Zeit, in welcher es noch an klaren Er
klärungen der Regierungskreiſe fehlte, daß der inländiſchen Vieh
produktion der bisherige und geplante ſanitäre und zollpolitiſche
Schutz unter allen Umſtänden auf eine beſtimmte Anzahl Jahre
erhalten bleiben wird, ſeine ganzen wirtſchaftlichen Einrichtungen

auf die Produktion von Rindvieh und Schweinen abändert, ohne
wenigſtens dagegen geſichert zu ſein, daß er ſeine Tiere zu ſo
ruinöſen Preiſen abſetzen muß, wie er dafür vor zehn oder fünfzehn
Jahren erzielte.

Mit Beſtimmtheit kann erklärt werden, daß noch eine weit
größere Anzahl Landwirte ihre Wirtſchaften für die Rindvieh- und
Schweinezucht, ſpeziell für letztere einrichten würden, wenn ſie
nicht in der Angſt lebten, daß durch ein Nachgeben der Regierungen
gegenüber den „Schreiern“ in der „Fleiſchteuerungsfrage“, durch
eine völlig zweckloſe und unmotivierbare Erleichterung der bis-
herigen Einfuhrbeſtimmungen, die nun herangezogenen Beſtände
durch eingeſchleppte Seuchen gefährdet und in ihrem Werte ſo
ſehr vermindert werden, daß die aufgewendeten Kapitalien, die
Mühe und Arbeit teilweiſe verloren wird und ſich die Viehaufzucht
wieder wie in früheren Jahren unrentabel und verluſtbringend
geſtaltet. Vielleicht dürfte es angebracht ſein,

ſchon heute darauf hinzuweiſen, daß voraus-
ſichtlich ein Preisrückgang für Schweine zeit-
lich annähernd zuſammenfallen wird mit der
geplanten und geſtatteten Mehreinfuhr aus
Rußland und OeſterreichUngarn. Dieſer Umſtand
wird dann von derjenigen Preſſe, die bisher ſo
meiſterlich verſtanden hat, alle Bevölkerung s-

k laſſen durcheinander zu hetzen, weidlich aus
genutzt werden, um darauf hinzudeuten, da ß
der Preisrückgang durch die Mehreinfuhr ver-
urſacht ſei, obwohl dieſe einen nennenswerten Einfluß in
dieſer Richtung garnicht haben kann, ſondern nur das ver
ſtärkte Angebot aus den inzwiſchen im Jnlande heran-
gefütterten Beſtänden naturgemäß, wie ſchon immer betont, dieſe
Preisminderung bedingen wird.“

Die Lage in Rußland
Der neue Generalgouverneur für Finland.

Stockholms „Aftonbladet“ meldet aus Helſingfors: Der
neu Generalgouverneur Gerard traf am
6. d. M. dort cin. Der Vorſitzende der Stadtvertretung
hieß den Gouverneur willkommen; die Volksmenge be-
grüßte ihn mit Hurrarufen. Bei dem Empfange des
Senats erklärte Gerard, daß er mit allen Kräften die Be
hörden bei Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung unter-
ſtützen werde. Der Vizepräſident des Senats, Mechelin, gab
alsdann eine Darſtellung der politiſchen Lage und ſprach
die Hoffnung auf gegenſeitiges Vertrauen aus. Bei der
Ankunft des Gouverneurs ereignete ſich auf dem Bahnhofe
ein Zwiſchenfall. Ein ruſſiſcher Poliziſt und mehrere
andere Ruſſen nahmen eine herausfordernde Haltung gegen
die Volksmenge an und feuerten gegen ſie mehrere Schüſſe

ab, durch die jedoch niemand getroffen wurde. Der General-
gouverneur wohnte am anderen Tage der Senatsſitzung bei.
Die Verhandlungen wurden in finiſcher Sprache geführt
und von Mechelin in das Franzöſiſche überſetzt.

Vergewaltigungen durch ſozialiſtiſche Arbeiter. Jnfolge der
Mißhandlung eines konſtitutionell geſinnten Arbeiters durch
Sozialiſten in Helſingfors, welche von ſeinem Arbeitgeber ſeine
Entlaſſung gefordert hatten, wurden von dem betreffenden Unter
nehmer 500 Arbeiter ausgeſperrt.

Weitere Telegramme melden:
Paris, 8. Dez. Der Ceremonienmeiſter des Groß-

fürſten Wladimir, welcher aus Petersburg hier eingetroffen
iſt, erklärt, daß die Telegramme der Ruſſiſchen Telegraphen-
Agentur über die Vorkommniſſe in Rußland be-
deutend übertrieben ſeien. Ein Handelshaus teilt
mit, ihr Odeſſaer Agent habe ihr erklärt, daß in Odeſſa
alles ruhig ſei. Vor einigen Tagen hätten noch kleine
Zuſammenſtöße ſtattgefunden, die jedoch Handel und Ver-
kehr gar nicht in Mitleidenſchaft gezogen hätten.

London, 8. Dez. „Daily Mail“ meldet aus Peters-
burg, der Kriegsminiſter habe den Zaren um ſeine Ent-
laſſung gebeten.

London, 8. Dez. Nach Meldungen aus Petersburg werden
ununterbrochen Gewehre aus dem Auslande ins ruſſiſche Reich ge
ſchmuggelt. Die Führer der bevorſtehenden Volkserhebung werden
durch Stimmenabgabe ernannt. Dieſe Führer beaufſichtigen die
Verteilung der Waffen. Der Zentral-Streikausſchuß und die
Zentralleitung der revolutionären Partei behaupten, über nahezu
ſechs Millionen kampffähiger Männer zu verfügen. Davon ſind

bereits zwei Millionen bewaffnet.
Paris, 8. Dez. Dem „Matin“ wird aus Kiew gemeldet,

daß die Militärrevolte bedeutend ernſter war, als urſprünglich an
genommen wurde. Vor der Kaſerne Kurſak kam es zu einer wahren
Schlacht. Die Zahl der Opfer iſt weit größer, als bisher angegeben
wurde. Unter den Toten befinden ſich 38 Schüler der Handels-
ſchule und mehr als hundert Soldaten. Die Zahl der Verwundeten
iſt nicht angegeben, doch iſt ſie erſchreckend groß. Es heißt, die
obere Stadt befände ſich in den Händen der revoltierenden Soldaten,
während über die untere Stadt die Behörden die Gewalt noch be
ſttzen.

Petersburg, 8. Dez. Witte hat vorgeſtern
den Zaren um ſeinen Abſchied gebeten, worauf ihm der
Zar erwiderte: „Sind Sie ein ſo öchlechter
Patriot, daß Sie mich in einer ſo ſchweren
Zeit verlaſſen wollen?“

Ausland.
Frankreich.

Der Miniſterrat
beſchäftigte ſich Freitag vormittag mit der Jnterpellation über die äußere
Politik, welche Faure (nationaliſtiſcher Republikaner) der Kammer vor-
legen wird. Miniſterpräſident Rouvier erinnert daran, daß früher
vereinbart worden ſei, alle Jnterpellationen über die äußere Politik
zuſammen mit der Beratung des Budgets des Aeußern zu beſprechen.
Wenn die Kammer glaube, daß dieſer Aufſchub zu lange dauern würde,
ſo müſſe man doch unter allen Umſtänden die Veröffentlichung der drei
Gelbbücher über Marokko, Kreta und Makedonien abwarten, welche
Anfang nächſter Woche verteilt werden ſollen.

Eine höchſt ſtürmiſche Kammerſitzung.
Jn der Nachmittagsſitzung der Deputiertenkammer am Freitag

herrſchte große Erregung und ſtarker Zudrang. Der Nationaliſt Faure
wünſcht zu interpellieren über die auswärtige Politik, beſonders über
die marokkaniſche Angelegenheit. Miniſterpräſident
Rouvi er kündigt darauf das Erſcheinen des Gelbbuches über Marokko
für Donnerstag an und beantragt, daß die Jntervellation bis zu dem Zeit
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punkte der Beratung des Budgets der auswärtigen Angelegenheiten vertagt
werde. (Lärm rechts.) Faure erhebt Widerſpruch gegen dieſe Vertagung
und fordert Erklärungen wegen der Veröffentlichung der Depeſche des
franzöſiſchen Botſchafters in London, Cambon, die eventuelle Hilfeleiſtung
Englands betreffend. Er führt aus, die „Agence Havas“ habe kein
Dementi gegenüber den Erörterungen der Zeitungen über die Depeſche
Cambons gebracht. Dieſe Depeſche ſei aber ſowohl Rouvier wie auch
dem Präſidenten Loubet mitgeteilt worden und habe ſich Rouvier
des Hochverrats ſchuldig gemacht. Unter Beifallsrufen der
Linken erhebt Rouvier Widerſpruch gegen derartige Worte. Faure
bringt hierauf einen Antrag ein, denjenigen, welcher die Schuld an
der Veröffentlichung der Depeſche Cambons trage, in Anklage-
Zuſtand zu verſetzen. (Heiterkeit.) Faure fügt hinzu, die Jn
diskretion könne nur von Delcaſſé, von Rouvier oder von Loubet
begangen ſein. (Heftiger Widerſpruch links.) Faure erklärt
weiter, ſein Antrag auf Verſetzung in den Anklagezuſtand ziele nur
auf Rouvier. (Erneuter Widerſpruch.) Miniſterpräſident
Rouvier verſpricht, das Gelbbuch nächſten Mittwoch vorzulegen;
wenn die Kammer dann noch weitere Aufklärungen wünſche, werde
er ſie geben, er werde aber nicht auf das Geſchwätz und die
Klatſchereien antworten, von denen man nicht wiſſe, wo ſie her
kommen. Beifall links.) Faure erhebt Einſpruch dagegen, daß
von der Tribüne der Kammer aus der Vorwurf der Klatſcherei und
des Geſchwätzes erhoben werde, und zieht dann ſeinen Antrag auf
Verſetzung in den Anklagezuſtand zurück. (Gelächter.) Jm
weiteren Verlaufe der Verhandlung über den Jnterpellationsantrag
führt Sembat (Soz.) aus, die Enthüllungen der Preſſe, die
Rouvier als Geſchwätz und Klatſchereien bezeichnet habe, hätten zu
diplomatiſchen Verhandlungen Anlaß gegeben. Miniſterpräſident
Rouvier erwiderte, keine Macht habe irgend welche Aufklärungen
verlangt, und die Regierung habe keinerlei Aufklärungen gegeben.
(Beifall.) Die Jnterpellation wurde dann vertagt.

Türkei.
Die Antwortnote der Mächte

auf die Note der Pforte, die Annahme der makedoniſchen Finanz-
kontrolle betreffend, iſt am Freitag nachmittag übergeben worden,

Großbritannien
Die jetzige Weigerung Sir Edward Grey s, ein Miniſterportefeuille

zu übernehmen, bringt Sir Henry Campbell Bannerman in
Verlegenheit, da nunmehr eine völlige Umgeſtaltung des Planes für die
Kabinettsbildung erfolgen muß. Wahrſcheinlich wird Lord Elgin Staats
ſekretär für die Kolonien, Morley Staatsſekretär für Jndien, AsquithSchatz-
kanzler und Robert Reid Lordgroßkanzler werden. Für den Poſten des
Staatsſekretärs des Auswärtigen iſt gegenwärtig kein Kandidat vorhanden.
Die Frage der Erhebung Campbell Bannermans in den Peersſtand
verſchärft die Meinungsverſchiedenheiten unter den Liberalen. Ein radikales
Abendblatt ſagt, es ſcheine ein Plan der Parteigänger Lord Roſeberys
geweſen zu ſein, Campbell Bannerman zu nötigen, daß er die Führer
ſchaft im Oberhauſe übernehme. Eing weitere Meldung aus London
läßt ſich wie folgt aus: Lord Asquitte und Sir Edward Grey
ſtatteten Freitag Campbell Bannerman einen Beſuch ab.
Jn liberalen Kreiſen wird angedeutet, daß Grey ſich jetzt weniger
ablehnend verhalte, als es die „Times“ hingeſtellt haben. Eine
offizielle liberale Kundgebung weiſt darauf hin, daß man über die
Kabinettsbildung nichts Endgiltiges vor Montag erfahren könne, wo
die Miniſterliſte dem Könige vorgelegt würde. Die Weſtminſter
Gazette“ ſagt: „Wir ſind in der Lage, zu erklären, daß alle
Schwierigkeiten betreffend die Kabinettsbildung, wie wir glauben, zur
Zufriedenheit aller beteiligten Parteien, aus dem Wege geräumt ſind.“

Aus Nah und Fern.
Der Eiſenbahnverkehr mit Rußland. Aus Bromberg wird

amtlich gemeldet: Der Perſonenverkehr über Wirballen iſt mit den
Stationen der Baltiſchen und Pſkow-Rigaer Bahn wieder aufgenommen,
dagegen iſt der Perſonenverkehr nach Rußland über Grajewo wieder
geſperrt. Der Güterverkehr über Grajewo nach Stationen der Moskau-
Kursker Bahn über Moskau iſt wieder eröffnet. Ueber Grajewo iſt der
Güterverkehr zurzeit noch geſperrt mit der Strecke Kiew-Poltawa und
den Hinterbahnen, mit Stationen der Charkow-Nikolajewer Bahn über
Snamenka-Jeliſſawetgrad, mit der Strecke Baladſchary-BakuSſuraſchny
der Transkaukaſiſchen Bahn, mit der Strecke Niſhni-Nowgorod und den
hintergelegenen Stationen der Moskau-Kaſaner Bahn. Wegen Ueber
füllung der Bahnhöfe ſind Güter nach RuſſiſchHerby bis auf weiteres
nicht anzunehmen, rollende ſind weiter zu ſenden.

Zwei Kinder während eines Brandes umgekommen. Jn Lunden
bei Flensburg iſt am 8. er. nachmittags das Haus eines Werftarbeiters
niedergebrannt. Seine beiden Kinder im Alter von 2 und 31 Jahren,
die beim Ausbruch des Feuers allein zu Hauſe waren, ſind in den
Flammen umgekommen.

Sozialiſtiſche Weltmanifeſtation. Aus Brüſſel wird uns
gemeldet Auf den Vorſchlag der internationalen ſozialiſtiſchen Gruppe
hat der ausführende Ausſchuß des internationalen ſozialiſtiſchen Bureaus
beſchloſſen, am 22. Jan uar, als dem Jahrestage des blutigen
Tages von St. Petersburg, eine Weltmanifeſtation
zu veranſtalten. Aufforderungen, eine Verſammlung in dieſem Sinne
abzuhalten, ſind den ſozialiſtiſchen Parteien aller Länder zugegangen.

Familiendrama. Donnerstag abend erſtach der angetrunkene
Arbeiter Schulz in Großkotten ſeine ebenfalls angetrunkene Ehefrau im
Streit mit einem Schlachtmeſſer. Die Frau war ſofort tot. Schulz
wurde verhaftet er leugnet die Tat.

Schmuckſachen im Werte von 30 000 Kronen geſtohlen. Unbe-
kannte Täter brachen nachts in das Juweliergeſchäft von Trosnek in
der Roteturmſtraße zu Wien ein und raubten Schmuckſachen im Werte
von 30 000 Kronen.

Unruhen infolge Teuerung. Aus Ancona werden Unruhen ge
meldet, die durch die Verteuerung der Lebensmittel verurſacht ſind.
Die Menge zerſtörte zahlreiche Läden und warf Gemüſe und andere
Lebensmittel auf die Straße.

Der Ausſtand der Straßenbahner in Kiel hat am Freitag mit
der völligen Niederlage der Streikenden geendet. Von
150 Beamten gelangen etwa 40, deren Stellen durch von auswärts
herangezogene Straßenbahner inzwiſchen beſetzt waren, nicht wieder
zur Anſtellung.

Zwei BVergleute getötet und ſechs ſchwer verletzt. Jn der Nacht
zum 8. er. wurden in der Reſervegrube Nothberg bei Eſchweiler,
welche Eigentum des Eſchweiler Bergwerksvereins iſt, infolge
ſchlagender Wetter zwei Bergleute getötet, fünf ſchwer und einer
leicht verletzt.

Jnfolge Gasexploſion getötet. Freitag morgen ereignete ſich
im Gymnaſium zu Marburg vor Beginn des Unterrichts eine
Gasexploſion, wodurch der Heizer Köhl getötet wurde. Weitere
Perſonen kamen nicht zu Schaden. Der infolge der Exploſion ent
ſtandene Brand nahm keine größere Ausdehnung an und konnte
alsbald gelöſcht werden.

Todesfall. Der frühere Präſident der Republik Ecuador,
de la Torre, iſt in Cannes geſtorben.

Zum Schutze der Amerikaner in Rußland. Es beſtätigt ſich, daß
der Kreuzer Minne apolis“ auf den Agzoren bereitgehalten
wird, um nach ruſſiſchen Häfen geſandt zu werden zum Schutze der
amerikaniſchen Staatsangehörigen.

Hülfe in der Not. Der in Hamburg eingetroffene Dampfer
„Diana“, von der Reederei A. Kirſten, rettete auf der Höhe von
Gotland die aus fünf Mann beſtehende Beſatzung eines ſinkenden
Schooners.

Mord und Selbſtmord. Als der Gerichtsvollzieher Schwohn
bei dem Kaufmann Blomdenthal in Lübeck eine Pfändung
vornehmen wollte, ſchoß dieſer auf den Gerichtsvollzieher, ver-
wundete ihn tödlich und verübte darauf Selbſtmord.

Schwerer Einbruchsdiebſtahl. Diebe drangen nachts in das
Schloß des Prinzen Schaumburg-Lippe in Odenburg ein und ent
wendeten Pretioſen im Werte von 10 000 Mark.

Kataſtrophe zur See. Aus Halifax wird berichtet, der Dampfer
„Luxemburg'“ iſt in der Bucht von Lorenzo auf einen Felſen

aufgelaufen und innerhalb weniger Minuten geſunken. Fünf
Mann der Beſatzung ſind auf der Jnſel Magdalena gelandet. Die
übrige Beſatzung von 12 Mann, darunter der Kapitän, hatten ſich
kaum auf einem Boot vom Schiff entfernt, als das Boot ſich über
ſchlug. Alle, bis auf den Kapitän, der ſein Boot feſthalten konnte
und ſchließlich von Fiſchern gerettet wurde, ſind ertrunken.

Der Stationsaſſiſtent Beumer in Duisburg hat gegen ſeine
Verurteilung Reviſion angemeldet.

Geſtohlene Dampfjacht. Jn Toulon iſt die Dampfjacht
„Thierry“, die dem reichen Spekulanten Mickel gehört, von ihrem
Ankerplatz verſchwunden. Als Urheber dieſes verwegenen Dieb-
ſtahls werden mehrere Perſonen verfolgt.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Der Nobelpreis für Phyſik und Chemie. Wie uns aus Stock

h ol m gemeldet wird, wird dem Vernehmen nach der Nobelpreis
für Phyſik Profeſſor Lenard von der Kieler Univerſität, für
Chemie Profeſſor Adolf v. Baeyer von der Münchener
Univerſität zuerteilt werden. Philipp v. Lenard iſt ſeit
1898 Profeſſor und Direktor des Phyſikaliſchen Jnſtituts in Kiel.
Seine hervorragenden Arbeiten beziehen ſich vor allem auf
Kapillarität, Phosphorescenz, Wirkungen des ultravioletten Lichtes,
Elektrizität der Waſſerfälle und verwandte Gegenſtände der Optik
und Elektrizitätslehre. Adolf von Baeyer kam 1875 als
Nachfolger Liebigs nach München, wo nach ſeinen Angaben ein
neues Laboratorium gebaut wurde. Seine Entdeckungen auf dem
Gebiete der Chemie ſind zu zahlreich, um hier einzeln angeführt
oder gewürdigt werden zu können.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Queis, 6. Dez. (Der hieſige land wirtſchaft

Iiche Verein) hielt heute ſeine letzte diesjährige Verſammlung
im Seidewitzſchen Lokale hierſelbſt ab, zu welcher die bekannte
Tagesordnung ſeitens des Herrn Vorſitzenden aufgeſtellt war. Der
Vorſitzende des Vereins, Herr Amtmann Rackwitz, eröffnete die
Verſammlung. Nachdem verſchiedene Eingänge erledigt und dem
Kaſſierer, Herrn Kantor Kerſten, Entlaſtung erteilt war, be-
richtete derſelbe über die diesjährigen Kartoffelanbauverſuche des
Vereins, die in den Wirtſchaften Rittergut Queis, Richter-Reußen
und Felgner-Wiedemar angeſtellt wurden. Bemerkenswert war,
daß Magnum bonum, ſonſt ſehr ertragreich, in dieſem Jahre einen
großen Ausfall gab. Von der Kartoffelkrankheit wurde „Profeſſor
Wohltmann“ am wenigſten befallen. Alle anderen Sorten, im
ganzen 15, gaben quantitativ hohe Erträge. Herr Edm. Rackwitz
berichtete aus ſeinen Flugblättern über folgende Feinde der Land
wirtſchaft und ihre Bekämpfung: Hamſter, Fritfliege, Steinbrand
des Weizens, Kaninchen, Feldmäuſe. An die Hamſtervertilgungs-
frage knüpfte Herr Horenz, Vertreter des Herrn Dreſcher, die Er
läuterung ſeines Hamſtervertilgungsapparates mit Schwefelkohlen
ſtoff, der wahrſcheinlich noch eine Zukunft hat. Weiter führte
Herr H. noch eine Maſchine vor, die zum Tünchen der Wände mit
Kalkmilch und als Desinfektionsſpritze für Stalldünger zugleich
Verwendung finden kann. Dieſelbe arbeitete vorzüglich. Ueber
die Rentabilität des Zuckerrübenbaues im nächſten Jahre gab Herr
Wendler- Ermlitz nähere Auskunft. Er iſt der Anſicht, daß
170 Zentner Rüben pro Morgen, à Zentner 80 Pfg., gleich
bedeutend ſind mit 100 Zentner Kartoffeln, was er als Durch
ſchnittsertrag in hieſiger Gegend annahm. Herr Zecher-Halle hielt
einen intereſſanten Vortrag über Hagel, Hagel-Schäden- und
Verſicherungen, der allgemeinen Beifall fand. Die Frage des
Herrn Franke wurde dahin beantwortet, daß man zu Hafer etwas
gequellten oder geriſſenen Mais oder Roggen nebſt zwei bis drei
Pfund Melaſſe pro Haupt ohne Schaden an Pferde füttern kann.
Gleichzeitig wurden als beſtes Futter für Pferde auch Möhren
bezeichnet. Der Beſuch der Verſammlung ſeitens der Vereins-
mitglieder war leider nur ein geringer. Der akademiſch- land
wirtſchaftliche Verein aus Halle war, einer Einladung des Vor
ſitzenden folgend, ſtark vertreten. Nach der Sitzung fand gemein
ſchaftliches Abendeſſen und gemütliches Beiſammenſein ſtatt.

Aken, 7. Dez. (Siebzehn Diebſtähle.
Deichverband.) Nicht weniger als ſiebzehn Diebſtähle,
darunter ſieben ſchwere, ſind nach der „Akener Ztg.“ den Schul
mädchen Maß und Weſtphal nachgewieſen worden. Der Aken-
Roſenburger Deichverband nahm in ſeiner jüngſten Sitzung den
Etat für 1906 an und hielt den bisherigen Deichkaſſenbeitrag von
14 Mark für den Normalhektar und Jahr feſt. Die Schleuſe in
der Lödderitzer Forſt, die zur Hinüberſchaffung des Stau und
Drängwaſſers in die Elbe dient, iſt umgebaut und am Saalhorn
für die dortige Schleuſenmaſchine ein Kohlenſchuppen errichtet
worden. Die bisherigen Deichſchulzen wurden für eine ſechs-
jährige Periode wiedergewählt. Die Abmachungen des Deich-
verbandes mit den Beſitzern der ſogenannten Sandberge bei Aken
wurden genehmigt. Wo eine Einigung nicht zuſtande gekommen
iſt, wird nach dem Deichgeſetz von 1848 und nach dem Deichſtatut
verfahren werden.

Barby, 7. Dez. (Ein merkwürdiges Schwein-
chen) beſitzt der Bahnwärter Grutha. Wiederholt mußte er die
Wahrnehmung machen, daß das Tier einige Zeit verſchwunden
blieb, dann ſich aber wieder in ſeinem Stalle einfand. Das Rätſel
iſt nun gelöſt worden. G. hat nämlich feſtgeſtellt, daß das flüchtige
Schwein mit einer Ziege, die ſich in einem anderen Abſchlage
befand, Freundſchaft geſchloſſen hat und ſeinen Milchbedarf
dort deckte.

Thale, 7. Dez. (Der Bodetalweg) iſt bis auf
weiteres von der Teufelsbrücke bis Treſeburg geſchloſſen.

Thale a. H., 7. Dez. (Der Schädel geſpalten.)
Auf der Grube Badenhardt erhielt der Arbeiter G. von
einem Pferde einen ſo heftigen Hufſchlag an den Kopf, daß der
Schädel geſpalten wurde.

Magdeburg, 7. Dez. (Feuer.) Jn der vergangenen
Nacht wurde das Rohproduktengeſchäft von Weſche u. Co. auf
dem Grundſtück Schützenſtraße Nr. 7 von einem größeren Feuer
heimgeſucht. Der Brand iſt anſcheinend im Obergeſchoß des
Lumpenſpeichers entſtanden. Es gelang der Feuerwehr nach an-
ſtrengender Arbeit, das Feuer auf die vorgefundene Ausdehnung
zu beſchränken. Von den zwei im Stalle befindlichen Pferden
iſt eines erſtickk. Die Urſache des Brandes konnte nicht ermittelt
werden. Der Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt.

W. Stadtilm, 8. Dez. Eine furchtbare Feuersbrunſt.)
Jm benachbarten Müllersleben brach heute vormittag in der
elften Stunde in dem Anweſen des Landwirts Magnus Schumann
Feuer aus, das infolge des herrſchenden Waſſermangels ſehr raſch um
ſich griff. Bis nachmittags 3 Uhr waren bereits ſechs Gehöfte voll
ſtändig eingeäſchert. Die Feuersbrunſt wütet noch fort.

Dresden, 7. Dez. (Gegen die Straßenkund-
gebungen.) Zu der geſtrigen Meldung, nach der das ſächſiſche
Staatsminiſterium die Polizeibehörden des Königreiches ange
wieſen haben ſollte, allen neuerlichen Verſuchen von Straßenkund-
gebungen und Straßenumzügen der Sozialdemokraten an den
kommenden Sonntagen entſchieden entgegenzutreten, wird nach
Mitteilung der „Magdeb. Ztg.“ von den zuſtändigen Amtsſtellen
darauf hingewieſen, daß eine allgemeine Anweiſung
dieſer Art nicht erfolgt iſt, daß aber die Staatsgewalt
alle etwaigen Um züge, ſoweit dieſe die öffentliche Ordnung
ſtören, zu verhindern und etwaigen Ausſchreitungen
mit allen Staatsmitteln zu begegnen entſchloſſen iſt.

W. Leipzig, 8. Dez. (Zugunſten der Flotten-
vorlage) Die geſamte Leipziger Studentenſchaft plant für

den 14. Dezember eine nationale Verſammlung im Kriſtallpalaſt,
Dieſe Verſammlung bezweckt eine Kundgebung zugunſten der
Flottenvorlage.

W. Zwickau, 8. Dez. (Aufſehen erregender Selbſt
mord.) Heute nachmittag erſchoß ſich kurz nach Ankunft des Kaſſen
reviſors der Kaſſierer der Königlichen Landesſtrafanſtalt Wolffersdorf.

Landwirtſchaftliches.
Der „Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift für die Provinz

Sachſen entnehmen wir, teilweiſe im Auszug, folgende Be
kanntmachungen der Landwirtſchaftskammer
für die Provinz Sachſen.

Feldmäßige Anbau- und Düngungsverſuche
kleinerer Landwirte. Für das Frühjahr 1906 ſtehen uns
wieder Mittel zur Verfügung, aus denen wir kleineren Landwirten
zur Anſtellung feldmäßiger Anbau und Düngungsverſuche Saat-
gut, und zwar Sommerweizen, Hafer, Gerſte und eventuell auch
Ackerbohnen, ſowie Düngemittel liefern können. Die An-
meldungen haben durch die Vorſtände der angeſchloſſenen
land wirtſchaftlichen Vereine zu geſchehen. Direkt von einzelnen
Landwirten eingehende Meldungen können nicht berückſichtigt
werden. Außerdem haben die Anmeldungen auf den vorgedruckten
Formularen zu geſchehen, welche unentgeltlich an die Vereins-
vorſtände abgegeben werden. Die Abforderung von Anmeldeformu-
laren hat bis ſpäteſtens zum 15. Januar 1906 zu geſchehen und,
damit Saatgut und Düngemittel rechtzeitig beſchafft und zugeſandt
werden können, ſind die Anmeldeformulare ſpäteſtens bis zum
31. Januar 1906 ausgefüllt an die Landwirtſchaftskammer durch
die Vereinsvorſtände einzureichen. Jedem Verſuchsanſteller kann
nach Maßgabe der verfügbaren Mittel nur ein Verſuch, d. h. ent
weder ein Anbau- oder ein Düngungsverſuch überwieſen werden.
Die mit der Bearbeitung der Verſuche betrauten Beamten ſtellen
wir zu Vorträgen über dieſe Verſuchsarbet für landwirtſchaftliche
Vereinsverſammlungen zur Verfügung. Diesbezügliche Anträge
ſind mindeſtens zwei Wochen vor dem Verſammlungstermine ein
zureichen. Zugleich weiſen wir darauf hin, daß die Berichte über
die Anbau- und Düngungsverſuche der letzten Ernte, zu welchen
den betreffenden Landwirten Formulare zur Ausfüllung überſandt
worden ſind, an uns bis ſpäteſtens zum 31. Dezember cr. zurück
zuſchicken ſind.

Hufbeſchlag-Lehrſchmiede in Erfurt. Am
Dienstag, den 9. Januar k. Js. beginnt in der Hufbeſchlag-
Lehrſchmiede in Erfurt ein dreimonatiger theoretiſcher
und praktiſcher Lehrkurſus, der ſich über alle den Hufbeſchlag
betreffenden Gegenſtände, insbeſondere auch über die Krankheiten
des Hufes erſtreckt. Der Unterricht iſt unentgeltlich, doch hat jeder
Schüler bei Beginn des Kurſus den Betrag von 12 Mk. als Erſatz
für verbrauchte Materialien zu entrichten, auch nach beſtandener
Prüfung am Schluſſe des Kurſus die Stempelkoſten für das
hierüber auszuſtellende Zeugnis zu tragen. Der Anſtalt iſt die Be
fugnis erteilt, Fähigkeitszeugniſſe auszuſtellen, die zum
ſelb ſtändigen Betriebe des Hufbeſchlaggewerbes be
rechtigen. Jn dem Kurſus findet auch eine theoretiſche und prak-
tiſche Unterweiſung der Schüler im Beſchlagen von Zugochſen und
kühen und in der einfachen Buchführung ſtatt. Die Aufnahme
in die Hufbeſchlag-Lehrſchmiede erfolgt in der Regel nur unter der
Bedingung, daß der Schüler 1. das 19. Lebensjahr vollendet hat,
2. bei einem Hufſchmiedemeiſter 3 Jahre in die Lehre gegangen iſt
und ausgelernt hat, 3. zwei Jahre als Schmiedegeſelle gearbeitet
und 4. ſich gut geführt hat Anmeldungen ſind unter Beifügung der
die Erfüllung vorſtehender Bedingungen nachweiſenden Zeugniſſe
oder Beſcheinigungen an den Leiter der Anſtalt, Herrn Departe-
mentsTierarzt Veterinärrat Wallmann-Erfurt, zu richten.

Letzte Telegramme.
Berlin, 8. Dez. Der deutſch-bulgariſche

Handelsvertrag wird bereits am 14. Januar in
Kraft treten. Der Vertrag ſieht ca. 180 Ermäßigungen
und Bindungen des bulgariſchen Generaltarifes vor.
Deutſcherſeits ſind im weſentlichen etwa dieſelben Zuge-
ſtändniſſe wie gegenüber Rußland und Rumänien, gemacht
worden.

Berlin, 8. Dez. Bei der in Südweſtafrika ausge-
brochenen Seuche dürfte es ſich nicht um Rinderpeſt allein,
ſondern auch um die Einſchleppung des Küſtenfiebers der
Rinder handeln.

Breslau, 8. Dez. Der preußiſche Domänenfiskus hat
drei weitere Güter in Oberſchleſien erworben, ſo daß ſeit
1903 der dortige Domänenbeſitz um fünfzehn Güter von
28 250 Morgen Umfang zugenommen hat.

Darmſtadt, 8. Dez. Der hieſige engliſche Geſandte
Mr. Herbert wurde, wie verlautet, nach Norwegen verſetzt.

Paris, 8. Dez. Combes hat erklärt, als Präſident
der Republik nicht kandidieren zu wollen.

Wishy, 8. Dez. Der deutſche Dampfer „Dortmund“,
von Reval nach Gent unterwegs, lief heute den Hafen von
Slite an, um Poſtſachen und Telegramme abzuliefern

Sofia, 8. Dez. Makedoniſchen Kreiſen zugegangenen
glaubwürdigen Nachrichten zufolge iſt der Bandenführer
Tſchernopejew in ſeinem eigenen Bandenrayon von Bauern
erſchlagen worden.

Stockholm, 8. Dez. Wie dem „Svenska Telegramm
Byran“ aus Haparandoa gemeldet wird, iſt der Eiſen-
bahnbetrieb vollſtändig wieder aufgenommen worden.

London, 8. Dez. Petersburger Meldungen zufolge hat
die Zentralleitung der revolutionären Partei gegen zahl-
reiche hohe Beamte Todesurteile erlaſſen. Emiſſäre
des Revolutionskomitees wurden in die Provinz entſendet,
d Urteile an den mißliebigen Perſönlichkeiten zu voll
trecken.

Waſhington, 8. Dez. Der Kongreß bewilligte geſtern
einen Kredit von 11 Millionen Dollars zur Fortſetzung der
Arbeiten am Panamakanal.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

t Farntag. 10. Dezember: Milder, meiſt trübe, Niederſchläge,
windig.

Montag, 11. Dezember: Wolkig mit Sonnenſchein, milde,
ſtrichweiſe Regen,

Waſſerſtände. (Letzte amlliche Nachrichten.)
Saale Halle 2,00, Trotha 2,28, Alsleben 2,06, Bern-

burg 1,62, Calbe, Oberpegel 1,74, Calbe, Unterpegel 1,42.
Unſtrut: Straußfurt 1,40. Moldau: Budweis 0,12,
Prag 0,30. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,39, Branden
burg, Unterpegel 1,95, Rathenow, Oberpegel 1,89, Rathenow,
Unterpegel 1,47, Havelberg 2,66. Elbe Pardubitz 0,06,
Brandeis 0,06, Melnik 0,08, Leitmeritz 0,04, Außig 0,26,
Dresden 1,10, 1,00, Wittenberg 2,00, Roßlau

1,46, Aken 1,78, Barby 1,93, Magdeburg 1,58, Tanger-
münde 2,60, Wittenberge 2,44, Lenzen 2,46, Dömitz 1,94,
Darchau 1,71, Lauenburg 1,96.
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Amtliches Reſultat der Stadtverordneten Stichwahlen
der dritten Abteilung.

Stimmenzahl im Bezirk Sa.
I IIAIIB III A IIIB IVA IIV B. VA VBAuf 6 Jahre

Dr. wed. Hartung, prakt. Arzt, 323 657 680 398 697 543 759 884 5326 5479
Dietzel, Eiſenbahnſekretär, 323 656 681 399 697 542 760 888 539 5485
Kühme, Werkzeugmeiſter, 323 656 683 397 697 543 751 886 638 5482
Stammer, Landſchaftsrentmeiſter, 323 656 683 398 697 8543 759 886 537 5480
Thiele, Redakteur, 301 400 690 1077 828 230 221 363 414 4570Albrecht, Schneidermeiſter, 340 400 690 1074 827 229 220 359 414 4555
Reiwand, Tiſchlermeiſter, 340 400 6911072 826 230 219 360 413 4553
Lepitz, Parteiſekretär, 339 400 691 1071 824 230 218 358 416 4549Ebeling, Berichterſtatter. 340 399 691 1072 826 229 218 357 413 4545

Auf 4 Jahre
Borchert. Eiſenbahnſekretär, 323 654 681 396 6097 542 758 886 538 5476

g Kretzſchmann, Zimmerer. 339 399 681 1072 822 228 219 357 412 4537
Auf 2 Jahre

Klinkmüller, Landmeſſer, 323 655 682 399 697 541 759 886 53935479
Spangenberg, Prokuriſt, 322 657 683 399 697 544 759 887 537 5487
Streicher, Gaſtwirt, 343 399 690 1072 825 228 219 357 413 4546Jähnig, Geſchäftsführer. 329 398 688 1070 824 228 219 369 4134538

Ungültig reſp. zerſplittert 3 12 8 9 19 6 5 4Jnsgeſamt wählten: 666 1059 1074 1476 1527 777 981 1262 965
Die fet t gedruckten ſind die Gewählten. Jnsgeſamt wurden 10 067 Stimmen abgegeben.

e

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Halleſche AktienBierbrauerei. In der Sitzung des Auf-
ſichtsrates vom Mittwoch wurde beſchloſſen, die Abſchreibungen, wie
immer, ſehr reichlich vorzunehmen und der Generalverſammlung
die Verteilung einer Dividende von 5 9 vorzuſchlagen.

—y. Preußiſche ZentralBodenkredit-A. G. Am 8. Dezember
hat eine Sitzung des Verwaltungsrats der Preußiſchen Zentral
Bodenkredit Aktiengeſellſchaft ſtattgefunden. Es iſt für 1905 die
gleiche Dividende wie in den Vorjahren (neun Prozent) in Ausſicht
genommen.

Tages-Marktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 8. Dezember 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Stadt Weizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 168 154 S 146Danzig 172 159 153 146Stettin 170 160 155 150Poſen 175 159 156 153Breslau 174 159 160 149Berlin 180 169 S 168Magdeburg 180 167 182 168Hamburg 176 170Neuß 175 159 n. 150 a. 167Mannheim 188 172 S 1552Wongrowitz 163 164 149 152 141 142 144-- 145
Kolmar S 142--144 138--140 134 140Hoyerswerda 174--180 159 165 156 163 147-- 157
Ratibor 167 154--157 150 153 138--142Striegau 165--173 153 159 153 160 144--150
Glogau 174 157--158 156 157 148 149Göttingen 172 175 167--174 146 158
Mayen 180 160 160 145Saarlouis 186 190 S s 166 170Geldern 178--184 158--165 140--147 145 155
Döbeln 163--168 158 162x 160-- 175 146--150

178 182 S 178 180 156-160
178--180 144--150 144- 150 145-- 150
165--171 155- 160 150--170 148 163

Langenau i. W.
ChateauSalins
Schönberg i. M.

Friedland 173 160 S 155 160Woldegk 163--170 155- 160 150 152Neubrandenburg 168--175 158 160 158-- 165 154 160
Schwerin i. Mecklb. 170 173 158-- 163 S 155 165

a. alte Ware, n. neue Ware.
Kernen: Langenau 178--182, Stockach 182 187. Raps:

Breslau 224
b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes

auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus
ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 8. Dezember voriger KursNewyork Weizen loko 988 Cts. A. 151,60 98 Cts. A. 152,40
Chicago Dezbr. 86 Cts. 132,75 87 Cts. 134,25Liverpool März6ſh.11 d. 156,85 6 ſh. 117/8 d. 157,05
Paris Dez. 23,35 Fes. 189,60 23,35 Fcs. 159,70
Budapeſt April 17,20 Kr. 145,95 17,16 Kr. 145,60
Odeſſa* loko Kop. 97 Kop. 126,85Riga* loko Kop. 101 Kop. 132,10BuenosAires Weizen loko760ct. pap. 185/30 750 ctvs. pap. 133,50

Odeſſa Roggen loko Kop. 87 Kop. 113,80Riga* loko Kop. 97 Kop. 126,85Odeſſa* Hafer Kop. Kop. uRiga* loko Kop. 86 Kop 112,45Odeſſa* Futtergerſte loko Kop. 72 Kop 94,15
Riga* loko Kop. 76 Kop. 99,40NewYork Mais Dez. 56 Cts. 92,50 3326 Cts. 92,90
Buenos Aires loko 515 ct. pap. 91,65 520 ctvs. pap. „55
Budapeſt r ngn Kr. h n e Kr. 77e

Odeſſa und Riga nicht eingetroffen.
bdfr. Buenos Aires.

Fracht von NewYork nach Hamburg 15,45 AC, nach Bremen 13,75 c
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,00 nach Rotterdam 8,50
Fracht von Nikolajewsk nach Hamburg 9,00 nach Rotterdam 8,50
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 12,25 nach

direkten Häfen 8,65 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

e) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 8. Dezember. Weizen: Kanſas II ſchwimmend
1834 Ulka 9,30 Pud ſchwimmend 1791 bez. La Plata 81 kg
ſchwimmend 189 80 kg Nov. bis 15. Dez. 186 80 kg Roſario
Santa Fé ſchwimmend 1791 75 kg Roſario Santa Fé prompt
182 Roggen: Türkiſch. Nov. 163 Hafer: Clipped II
Dez. 38 lbs. 1497 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg Dez.
129 ſchwimmend 130 Amerik. 46 lbs. eben abgeladen 126 AC,
Dez. Jan. 1264 Mais: Migxed, erſte Hälfte Dez. 120
bez., Dez. 119 bez., erſte Hälfte Jan. 117 bez., Jan.
117 A. La Plata Nov. Dez. 125 C.

Berlin, 8. Dez. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, märk.
175,00 178,00 ab Bahn. Roggen, märk. 163,00-—165,00 ab
Bahn. Gerſte, inländ. Futtergerſte, mittel und gering 146,00 154,00
gute 155,00 165,00 AC, ruſſ. und Donau ſchwere 144,00 161,00
leichte 139,00 143,00 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk.,
mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 168,00-177,00
mittel 159,00 167,00 gering 154,00 158,00 ruſſ. 155,00
bis 159,00 amerik. 158,60 160,00 ab Bahn und frei Wagen.
Mais, amerik. mixed 136.50--138.50 runder 139,00 141,00

m

frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware mittel 163,00
bis 165,00 feine und Taubenerbſen 166,00 170,00 kleine
Kocherbſen 200,00--240,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl
00 22,50--24,50 Roggenmehl 0 u. 1 21,70--23,40 A. Weizen
kleie 10,10--11,00 Roggenkleie 10,60--11,00 Mittagsbörſe:
Weizen, märk. 175,00 178,00 ab Bahn, Dez. 182,50 Mai
189,00 189,25 Roggen, inländ, 163,00 164,00 c. ab Bahn,
Dez. 170,50 170,25 170,50 Mai 174,00 173,75 174,25 bis
174,00 Hafer, Dez. 155,00 Mai 162,50 162,25 A. Weizen
mehl 00 22,50--24,50 A. Roggenmehl 0 und 1 21,70 23,40 A.
Mai 22,50 Rüböl, Dez. 47,60 Brief, Mai 51,20
Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich) Weizen, Dez. 182,50 Mai
189,00 Roggen, Dez. 170,50 Mai 174,00 Hafer, Dez.
155,00 Ac., Mai 162,50 Mais, Dez. 132,75 At., Mai 130,50
Mehl, Dez. 22,10 Mai 22,50 Rüböl loko 47,60 AC., Dez.
47,60 Mai 51,30 W.

Halle a. S., 9. Dez. Bericht über Heu, Stroh ze., mit-
geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,40
in einzelnen Fuhren 2,75

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtrohund Weizenſtroh ohne Angebot; zu Streuzwecken bei Parhen

Roggenſtroh 1,90 Weizenſtroh 1,90 in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 2,20 Weizenſtroh 2,20 Breitdruſch bei Partien:
Roggenſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,15 in einzelnen Fuhren: 3,50 C. minderwertige Sorten
bei Partien 2,50--2,80 in einzelnen Fuhren 3,00 C.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 3,15
in einzelnen Fuhren: 3,50 minderwertige Sorten bei
Partien 2,75 AC, in einzelnen Fuhren 3,00

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,20 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,70

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,50
im einzelnen vom Lager hier 2,80--3,00

Nürnberg, 7. Dez. (Hopfenbericht.) Bei unveränderter
Marktlage gelangten heute etwa 600 Ballen für Kundſchafts- und
Exportzwecke zum Verkaufe Die Preiſe für grüne und prima
ſind behauptet, mittel und geringe ſind zu Gunſten der Käufer.
Bahn- und Landzufuhren betragen zuſammen 500 Ballen.
Stimmung ruhig. Heutige Preiſe für geringe Markt-
hopfen bis 22 mittel do. bis 38 AC, prima do. bis 48
Gebirgshopfen bis 58 geringe Aiſchgründer bis 22
mittel do. bis 38 prima do. bis 52 geringe Hallertauer
bis 38 mittel do. bis 57 prima do. bis 75 CHallertauer Siegelgut (Au-Wolnzach) bis 78 mittel elſäſſer bis
45 prima do. bis 60 geringe badiſche bis 35 mittel do.
bis 48 prima do. bis 75 geringe württemberger bis 35
mittel do. bis 48 prima do. bis 68 AC, mittel poſener bis
48 prima do. bis 62 A. Spalter Land, leichte Lagen bis 72
do. ſchwere Lagen bis 85 A. Für Auswahl aus Partien werden
einige Mark mehr bezahlt.

Wochen-Marktberichte,
Braunſchweig, 8. Dez. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Die erſte Wochenhälfte dieſes Be
richtsabſchnittes verlief bei mäßigem Angebot in ruhiger Haltung.
Die Werte konnten ſich voll behaupten. Später ſchwächte ſich die
Stimmung etwas ab und die Preiſe gaben bei weiter anhaltender
Zurückhaltung der Raffinerien wieder nach. Der Geſchäftsgang war
recht ſchleppend. Jn den letzten Tagen trat der Handel in den Vorder
grund des Marktes. Trotz des recht belangreichen Angebotes von
Kornzucker hielten ſich die Preiſe nicht nur, ſondern konnten zuletzt
etwas anziehen. Nacherzeugniſſe waren gut beachtet und konnten ihren
Wertſtand um rund 10 5 aufbeſſern. Der Marktſchluß iſt matter.
Die Käufer zeigen ſich reſervierter.

Der Wochenumſatz des hieſigen Bezirks beträgt ca. 117 000 Ztr.
Es notieren heute für 100 kg Brotraffinade loſe in

blau Papier, Würfelraffinade J A. inkl. Kiſte, Würfel
xaffinade II A. inkl. Kiſte, gem. Raffinade Minkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.
für 50 kg Kryſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. 7,95 bis
8,05 excl., Nachprodukte 759 Rdmt. 6,35-—6,50 excl. Rüben
melaſſe 439 Bé a. G. (81,5 Brix) effektive und ſpätere Lieferung, zur
Entzuckerung und für Brennereien per 50 kg excl. Tonne.

Viehmärkte.
Bitterfeld, 7. Dez. (Schweinemarkt.) Aufge-

trieben waren 68 Paar. Preis pro Paar 30 bis 36 A. Umſatz
mittelmäßig.

Magdeburg, 8. Dez. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher
Schlacht und Viehhof. Auftrieb 81 Rinders 60 Kälber, 78 Schaf
vieh 2c., 877 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht
gert den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof):

chſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete c. mäßig genährte junge und ältere
33--35 d. gering genährte jeden Alters 30 32 Bullen:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren A, b. voll
fleiſchige jüngere 36—38 c. mäßig genährte jüngere und ältere
32--34 d. gering genährte jüngere und ältere 29 31
Kalben und Kühe: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 31-33 e. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 28—30
d. mäßig genährte Kühe und Kalben 24—-27 e. gering genährte
Kühe und Kalben 20-23 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber b. mittlere Maſt und gute
Saugkälber 40--46 e. geringe Saugkälber 30-—38 d. ältere, gering
enährte (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere
aſthammel 33--35 b. ältere Maſthammel 30-—33 e. mäßig

genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 2430 Schweine

(mit 20 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
reuzungen im Alter bis zu 14 Jahren 71--72 b. fleiſchige

68-—-70 e. gering entwickelte 63--67 d. Sauen 61--67
Verlauf und Tendenz: flau. Ueberſtand: 15 Rinder, 68 Schweine.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 8. Dezember. Weizen ruhig, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 175—180. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
169-172, ruſſiſcher eif. 9 Pud 10/15, Dezember 132,00. Gerſte ruhig,
ſüdruſſiſcher cif. Dez. 109,50. Hafer feſt, Holſteiner und Mecklen
burger 164--170. Mais feſt, Americ. mixed cif. per Dezember 113,00.
La Plata cif. Dezember-Januar 110,00.

Paris, 8. Dezember. (Anfang). Weizen matt, per Dezember
23,25, per Januar 23,45, per Januar-April 23,80, per MärzJuni
24,20. Roggen ruhig, per Dezember 16,00, per, März Juni 16,75.

Paris, 8. Dezember. (Schluß). Weizen ſtetig, per Dezember
23,20, per Januar 23,45, per Januar April 23,80, per März Juni
24,20. Roggen ruhig, per Dezember 16,00, per MärzJuni 16,75.

London, 8. Dezember. An der Küſte Weizenladung angeboten.
Antwerpen, 8. Dezember. Weizen ruhig, Mais ruhig, Gerſte

feſt, Hafer feſt.
New-York, 8. Dezember. (Telegramm.) Roter WinterWeizen

loko 977/g, per Dezember 958 per Mai 93!/ per Juli per Sept.
Mais per Dezember 56 per Mai 51, per Juli

Mehl 3,30. Getreidefracht nach Liverpool 3.
Chicago, 8. Dezember. (Telegr.) Weizen per Dezember 857/8,

per Mai 88 Mais per Mai 45.
Zucker.

Hamburg, 8. Dezember. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Dezember 16,85, per Januar 16,95, per März 17,15, per
Mai 17,35, per Auguſt 17,75, per Oktober 17,80. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 8. Dezember. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Dezember 16,70, per Januar 16,80, per März 17,05, per
Mai 17,25, per Auguſt 17,65, per Oktober Tendenz: Ruhig.

London, 8. Dezember. 960 JavazZucker loko ſtetig, 9 ſh. 3 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko willig, 8 ſh. 32 d. Käufer.

Kaffee.
Hamburg, 8. Dezember, nachm. Kaffee TerminNotierungen.

Nur für Good average Santos. Dezember 3714 G., März 38 G.,
Mai 38 G., September 39 G. Tendenz: Ruhig.

Havre, 8. Dezember. Kaffee. Good average Santos Dezember
46,75, März 46,75, Mai 47,25, September 48,00. Tendenz: Ruhig.
wo Amſterdam, 8. Dezember. Java-Kaffee, good ordinary ruhig,
oko 31.

Rio de Janeiro, 7. Dezember. Kaffee. Zufuhren 11 000 Sack
in Rio, 22 000 Sack in Santos.

Petroleum.
q d Wburs, 8. Dezember. Petroleum feſt. Standard white loko

,4 r.Antwerpen, 8. Dezember. Petroleum. Raffiniertes Type weiß
loko 19 bez., Br., do. per Dezember 19 Br., do. per Januar
19 Br., do. per Januar-März 20 Br. Ruhig.

NewYork, 8. Dezember. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 1,58.

Spiritus.
Nordhauſen, 8. Dezember. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 59,00- 60,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 66,50 67,50 Mk. per loko und November; per
Dezember September Lieferung 60,00-—61,00 Mk. und 67,50 68,50
Mk. für Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein.
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten durch die Handelskammer
notiert.

Hamburg, 8. Dezember. Spiritus ruhig, Dezember 18,00 G.,
Dezember-Januar 18,00 G., Januar- Februar 18,00 G.

Paris, 8. Dezember. (Anfangsbericht). Spiritus matt, Dezember
36,75, Januar 36,50, Januar-April 36,50, Mai- Auguſt 37,25.

Paris, 8. Dezember. (Schlußbericht.) Spiritus beh., Dezember
36,25, Januar 36,50, Januar- April 36,50, Mai- Auguſt 37,00.

Hülſenfrüchte.Magdeburg, 8. Dezember. n gelbe zum Kochen 17,00 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00--41,00 Mk., Linſen 32,00 bis
65,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 8. Dezember. Rüböl loko 52,50, Mai 53,50.
Hamburg, 8. Dezember. Rübbl feſt, loko unverzollt 50,00.
Amſterdam, 8. Dezbr. Leinöl flau, loco 18, Jan. 18/,,

Jan. -Mai 187/e, Juni-Auguſt 195/, Sept. -Dez. 20.
Paris, 8. Dezbr. (Schlußbericht.) Rüböl ruhig, Dezbr. 55,75,

Januar 56,25, Jan.April 56,75, MaiAug. 55,75.
NewYork, 8. Dezember. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,95, do. Rohe und Brothers 8,10.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 8. Dezbr. Kartofſelſtärke 17,75 Mk., Kartoffelmehl
17,75 Mk., feuchte Stärke 8,90 Mk.

Hamburg, 7. Dezbr. Kartoffelſtärke 1854-19 Mk., Lieferung
Jan. März 1897 19 Mk., Kartoffelmehl, prompt 18 19 Mk.,
Tieferung Jan.März 18 19 Mk., Superior-Stärke 18 19 Mk.,
Superior-Mehl 19--19 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 8. Dezember. Eßkartoffeln 5,00--6,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 8. Vezbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,60--1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40-1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60--1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40-—1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40-—-1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60-—1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 4,80--5,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 8. Dezbr. Richtſtroh 4,00--5,00 Mk., Krummi

ſtroh 2,50——83,50 Mk., Heu 6,00-—7,00 Mk. für 100 kg.

Baumwolle und Wolle.
Bremen, 8. Dezbr. Baumwolle. Still.

loco 62 Pfg.
Antwerpen, e. Dezember. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Dez.

5,121 bez., Oktober 5,05 bez Ruhig.
Liverpool, 8. Dezbr. (Schluß-Bericht.) Baumwolle. Um-

ſatz 7000 BVallen, davon ſür Spekulation und Export 1000 BVallen.
Tendenz: Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Kaum ſtetig.

Upland middling

Per Dezember 6,30, Per April-Mai 6,46,
Dez.Jan. 6,30, MaiJuni 6,49,Jan.-Febr. 6,34, ZJuni-Juli 6,51,Febr.März 6,29, „Juli- Auguſt 6,52,
März- April 6,43, „Aug.-Sept. 6,45.

Metalle.
Amſterdam 8. Dezember. Bancazinn feſt, loco 99/,.
London, 8. Dezbr. Silber 298 Lſtrl., ChiliKupfer 78 Lſtrl.,

per 3 Monate 77 Lſtrl., Blei, ſpan. 17 Lſtrl., engl. 178/g Lſtri.,
Zinn 1618, Lſtrl., Zink 28 Lſtrl.

Glasgow, 8. Dezember. (Schlußbericht.) Roheiſen. Sceotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 54 h. 1 d.

Rio de Janeiro, 7. Dezember. Wechſel auf London 162
r e „—5—5-““““*“*“*“

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: e. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokaleg:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſtkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die

Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S, Telephon 168.
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do. Ftaats-Anl. o2 3
übeck. Ft.-An]. 96

do do. 95
ecklend. Eb, Schdv.

do. cons, 90/94
Oldenb. St.-Anl.

o. do.do. Bod.-Cr.-pfdb.
achs.-Meining. ber.

4
Sächs. Anleihe
do. Ftaatsrente

Brandb. Pr.-Anleſhe

Han. Pr. V. V.
do. do. X.u Prov.-Obliq.

o.Pomm. Prov.-Anl.

77 Prov.-Anl.
o. (lio.Rheinpr. X. XXI.

do. X. XXIII.
do. XIX. unk. 09

do. XXIV-XXVII,

do. XV.
do. II. I. XV.Westf.Prov.- Anleihe

do. do.do. do.
Westpr. Prov.-inl.

do do.
Aachener St. -An.
Altona St. -Anl.
Ankl. Kr. 1901
Auge darger St.-Anl.

o. o.Barmen 1899

do. 1901Ber]. St.-Anl. 66/75

do. 76/78
do. 82/98do. Stadt-Myn. l.

do. do. 1902
Eielefelder St.-Anl.
Bonner St.-Ani.

o. do.Boxh. Rummeſsb.
randenburger 01

Breslauer St. Anl. 91

rombergerv. 02
Charlotfenb. 89 99

do. 95/99 1902
Cöpenſcker St.-Anl.
Crefelder 90 ucy. 05

Dapziger St.-Anl.
Dt Wilmersdorf
Dortmunder St.-Anl.
Dresdener St.-An.

0. 1905Düsseld. 99 u. 06

do. 88/1903
klberfeld. St. 1889

do. 1899
Erkfurter Stadt -Anl.
Essener Stadt-Anl.Frankf. n
kreiburg j. B. 1903
ürstenwald. St. -A.

Lörltzerst.-Anſeihe

o. do.Hallescheſt.- Anleihe

do. do. 4Hamm j. W. 1903
Hannov. Sf.-An]. 95
Hildesheim. St.-Anl.

Kafsersl. St.-Anl.
Karlsr. St. A. 86/89

Kieler St.-Anl.
KölnersSt.-Anl. v. 98

do. 16500
Königsb. St.-An]. 99
leer j. 0.
Lichtenb. Gem. 00
Ldwash. St.-A. 1900

do. do.
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
Mülh.-Rhr. St.-Anl.
Münchener St.-Anl.

do. 1900/01
Münsterer 1897
Nürnb. St.-4. 99/01] 4

1896/98lo.Peiner St.-An].
Pirmasens

Posever St.-An].
Potsdamer St.
Fostocker Sf.-Anj.

Schöneb em. -Anl.
chweriner St.-An.

van ianer St.-Anl

o. do.Stargarder St.-An

Stetfiner St.-Anl.
eltower Kreis

Thorn 01 vev. 11
Weimarsche St.-Anl.

Niesb. St. 95/01
Preudſoche Pfondbrſeſe,

Berliner Pfanäbriefe 5 129,750

do. do. 4 117500
do. 106,250do. do. 314 101506
do. neue 101. 1060
do. do. 3 9825B
do. do. 3

eandsch. Centr. 4
3* 98,6060

do. 388,006Kur- und eum. 4 v
do. alte 39 99,906do. Comm.-0. 3 99,100

Ostpreussische 105.208

o. 398.100do. 3 686.,50b
ommersche 372 98,60b

do. 387,406do. neuldech. 3 98,70b
do. do. 356.40bPosensche 4 101,606
do. X-XV 35 99,10bdo. lit. D. 4 102,75b
do. lit. B. 3
do. lit. C. 3 98,90bdächsizche 4 1103,506
do. 31 99.106do. 386.400Schles. altld. 3

do. lädsch. l. A. 4 101,40B
do. do. do. 39299.40B
do. do. do. 3 87,250
o. do. c. 4do. do. do. 35299,10B
do. de. do. 3 687.256
do. do. I. D. 4
do. do. do. 3 99,10B
do. do. do. 3 687.256
chles. Holst. I. C. 4 102,75b

do. do. 35 97,75b
Westf. Land 4 11102,50B

do. do. 3Westpr. rit. I. 392 199,40B
do. o. I. 392 100,0006
do. do. II. 32 98,790
do. do. 3 37.690a. do. U 3 l 86,

of 3
Dtsch. R.-A. unk. 05 z

1902] 33

499,406
99800

B

4 10260B
100806

991006

98.75b
9260b

3 681004 102.60b
3 98806

892566

697,906

39 98,406
39298,25B
4 102,906
3298.206
4 1101,606
4 101300
3 98,100
3 2 99.600
3 99,9063 99,60B

102,806
z 99,006
2

3 88.00B
3
3

4 101,500
3

4

4 102,300
392 99,756
4 103,006

4 103,50B
352 98,106
4 103,2560
39 98,750
4 101.2060
392 98,10b6
39 98,006
4 1101,00hB
4 [I101,50B

33
3i2 98.256

Westyr. neuland. 3 98,10b Eisenb.-Stamm-Aktiev.,
o. e 56,506 „achen-Maastrich 65 126,900Hess. e 3 Genui-5a. u. is 211do. do. V 35 99.400 raunt än. 55 1471006

do. do. 35 99,606 rölthaſer 2
do. Com.-Obi. 358 99.406 (refelder 6 1467506
do. do. il- 35 99,600 fotin- Iddecker 3 88900

Sichs. ldw. Pfäabr.. fraatt. Gütern. 0 7925b
do. 5, ünibertt. dent 53 131500enten-Briefe- Halle-Hettrtect. 3993,25b

Uannorersäe 4 Wnitsb.-Cranzer 5,9
do. 3 luevih.- en. 95Hessen-Hassan 4 |libech-Büchen 7. 188,50B
o. 3 Niederlausitzer 352 72,606Kaur- und Neum. 4 1102,40B Hiederwaldbahn o 29,500
o. 35 99,100Hoerdhb. Wern. l. A. 4 94,Pommersche 102,106 Pauline H. Rupp. 6.2
o. 35298,906 Reinichd. Gr.-Sch. 4 95,500

Posensche z 19 Zschipk-finsterr. 12,6 2653,

o. ,90 ig-TepliPreussische 102,30B i n
3599,006o Brünner lokalb. 4Rhein.-Westt. 102.250 Zurchtehrader 12

do. 32299.006 Ca. Agram. B 5 107806Sächsizche 102,10bB Gaisber bahn
Schlezische 4 102,00 Raschau Oderd. 4

do. 35 22,006 emberg-Ctem anSchlerwig-Holztein. 4 102,100 ſesterr. SRieatb. 6213141 206

do. 35 99,006 jeräwesſd. n
Deotsche lese. G. o. z. kidein. 4

Ansb. Dünzh. l. fre. 202,900b Raab-dedendurg I 29106
Augsborg. 7, 6ld.- I. fre. 50,50b Feichenderg-Pard. O
Bad. Präm. -Anl. 67) 4 158, 10b Südöster. (omb.) o 23.75b
Brschw. 20 Tlr.-lose fre. 228.40b FSratmar-Hagyb. 9 125,006
Köln-NMad. Pr.-Anl. 392 143, 100 Iruai u. Czan. St. A. 6
Hamb. 50 Tlr.-lose 3 1465,800 ſo. Pr.- A. 6 118,606

übedter do. 3 144, Waren 5Meininger 76.-lose) fre. 52,6086 Varschad-Vien. 7.40 127 0006
Oldenb. 40 Tlr.-lose 3 135,50b Aniſferi ſeeg ſ7
d. öctetr. Schaefer 85 98.106 mere hetera. 77

Anatolische voll 5Ostafr. kisenb.-Anl. 3 99,900 do 6090 5 120606
Ausl. Fonds u. Ptandbr. Baltimere u. Ohle 49 113,0000
Argent. Eisenb.-Anl., 5 99,80b Cansda Patific 6 174,306
Argent. Anleibev. s7) 5 Löottherdbahn 6,81
do. 1000 Pes. ab. 599,900 Veridionalbahn 6
4 do. innere 492 96,60BUittelmeer 31
42 90 2040 M. 4 95, 60b IJura Simpl.-Gen. fr.
49 r. A. 1896 4 89,406 bux. Pr. Henri 6 124,250
Besnische Anleihe 4 FSäardin. Secundb. 5,4
do. v. 98 u. b. 1905 4 Schantang 2 104,106
zu 7 1902 z 100,500Vest-Sicilian 2 49,00b6

ulgar. St.-Anl. 92r n m. e 101256Strassen- u. Kleinbahv.
Chile Gold-Anleine 492 97,5006 Aachener Kleint. 6 139,25B
Chin. Anl. v. 18951 6 105,40b Allg. Dtsch. Klub. 2 88,60b6

do. v. 1896 5 101,7500 o. loc. u. Straß. 75 159.006
do. 1898 45 97,400 Sarm.-Elberf. Stbh. 5

km Anleibe gar. 3 derl.-Charlb. Str. O 128.25bB
o. Daira-in.. Doch.-Gelsenk. Str. 6 137,256

kinländische lose fr. 190,006 Braunschw. Str. 5
freibrg. 15 Fr.- I. fr. 68.00b Bresl. Elektr. Str. 5
Griech. Anl. 81/84 1,6 52,1000 Bresl. Straſen n. 8

do. cons. Goldr. 1,3 41,000Crefelder Stradenb. 9. 176,006
do. Monopo l 124 53,2556 Daniiger Stratend. 522
do. Piräus-l. 400 1.6 51,1060 PDresdener Stradend. 85 186,506

Japanische Anleihe 472 94,9086 Elektr. Hechbahn 4 124,006
ltalienische Rente 4 1I05.7506 Erturter el. Sirb. 7. 146,756

do. neue 10450b Gr. Berl. Stradenb. 72 195.50b0
Mexit. Anl. 200 5 101,75640. Casseler do. 4 106,40b

do. 500 5 1101,256B Hamb. -Altonaer 10
do. 1904 4 94,00B lo. Ffraßenb. 9 186,756

Noweſener u 94 35 T annoy. Stralen. O
b 88 3 o. Vorzugs-Ait.. O 78,60bOesterr. Goldrente 909,60 d Heidelbg. Strafen 5

do. Kronenrente 100,00d6 Bönigsb. Str. V.-A. O 66,10b6
do. eind. cr. Rente 4, 99,4000 Kegdeb. Stratenb. 7. 159,100

do. Silb. Fente Hatfd.-Znd. Klab. 692 117.506do. Pap.-Rente 4 Necklenb. Straßenb. 3 168,250
do. Staats-4. 3 82,006 Posener Stradend. 82 175,506
do. 1860er Lose 4 158,9060 Stett. Stratenb. e
do. 1864er los fr. 504,000 de. do. V.-A. 6 139,006

Port. Sf.-A. unif. i. 3 67,800Südd. Eisenbahn 6 131,256
do. III. Spec. fr. 14,106 PVer. kisb. B. V.-A. 692 106, 00b6

m amnn. 4 101,306Westd. kisend. 6. 3 80,00b

o. 101.,8000do. 1890 4 92750 Sehiffahrts-Aktien.
ds. 1891 4 91.50b Argeo. Bampfsch. O 63,00b6
do. 1894 4 91,2066D.-Austr. Dampfsch. 7
do. amoert. 98 4 (90800 Hamb. -Am. Paketf. 9 162,25b
do. conv.. 491,7066 Hansa-Dampfsch. 9
do. 1905] 4 91,1006 Repenh. Dampfsch. O 84,106

ſass. c. A. 18801 4 79,750 ſertdeats. Le 5 125,20b
do. Goldrente 5 89,75b 7 Stett. Dampf. 0 7706
do. (oldanl. 89 4 chles. Dampf.-Co. 36
do. o. 1894 4 80]250 er. Elbe Saale 138,60b
do. do. 1894 35 72,25b Ji Prior. -Oblie. e. 1896 3 667780 Pisenb. r Ablig.
do. es. k. B. A. l. 4 80,500 Eraunschw. Indsb.

do. i902 4 81)2006Srölthaler 90er e
de 1905 45 88.0006 Halle-Hettstedt. z s 700
do. Ftaatsrente 477,500 net at l h5s 50
do. hicoſsi-d. 4 806,500 40. 1800 33 .500do. Präm.- A. 6 5 Zschipk-Finsteru. 352
do. do. 66 5 döhm. Nordb. 6. 4 1100,606do. Boden-Credit 5 105,506 Dax-Bodenb. fl. s
do. cony. Obl. 3,8 72.5066 do. ar 5

Sao Paulo G. A. 5 97,9060 do. Silb.-Pr. 4 99,406
Schwed. St.-A. 86 35 99,90b do. Kron.-Pr. 3 681,006
do. do. 88 3 DDax-Prager Gold. 3 381,606Serb. amort. A. 951 4 79,90b Eklis. Westb. G. st. 4 100,40b6

Spanische Schuld kl. franz losef Silb. 4
Tärk. Adm.-Anl. 4 87,30b6Galir. Carl. w. 90) 4 99,906
do. Bagäad-A.! 4 88,0006 Kasch. Odb. Gold. 4
do. Cons. A. 18900 4 do. Silber 89 4 99,906
do. do. privileg. renp. Rudelfsb. 4 1100,106
do. unjficierte 038 4 do. (Salzkmmg.) 4 100,806
do. 1905 4 685,2506 lemb.-Crern. stt. 4 0909,6006
do. 400 fFr.- l. fr. 136.00b Oest.-U. Stsb. alte 3 88,60d6
Ungar. Goldrente 4 095,406 (eo. 1885 3 384,606
do. Kronenrente 4 95,006 do. Ergnagsnetz 3 86,25b
do. Staatsrente 352 85,606 do. U. Sfsb. 1895. 3 83,200
do. Gold-A. (E.- o. Ffaafs N. 5 110,606
do. lose fr. 365,756 do. do. Gold 4 100,20d6
de. Grundentlg. 4 96,1006 Oest. localb. Gd. 499,80b
Barlefta-lose 20,306 do. Hordwesth. 5 T 7
Bukarest. Anl. 84 4 98,106 do. lit. B. 1903 3 n

do 88 4 98,25bB do. o. Gold 5 edo. 95 42 957560 o. lit. B. Elbth. 5 v
do. 98 4 97,00b0 Raab-Oedbg. bli. 3 77,70b

Badapester St. Anl. keichb. Pard. Sib.
B. Mir. St. A. 10001. 45 Küddöst, (lomb.) 2,6 67,000

do. 100 l. 4 e 93,750 do. Obligat. Gold 5 106,30b
do. 20 l. 4 i 95,806 99. do. Geld 4 996,50b6
i. es. 6 102,00 Ung. lokalbahn 750

Kopenh. Stadt-Anl. 352 1Wvangorod. Domb. 4 809,50b
lissab. Stadt-Anl. 4 85,90b6 Roslow-Woron. 4 80,90b

do. 400 N. 4 85.900 Kursk-Chark. B. 4 79,206
Mailänd. 45 Lire-l. fr. 82.50b do. ven 1889 4 79,2066

do. 10 lire- l. fr. Uursk- Kiew 4 88,00b6
Moskauer St. -Anl. 4 I!oèr. Fabr. Eisenb. 480,50b
Stockholmer Stadt-A.. WUesco-Iarosl. B. 4 79,50b

do. o. 35 eosto-Kasan 4 80,60bVenet. 30 Lire- I. fr. NKUesco-Kiew- er. 4 79,90b
Wiener Comm. A. 5 103,900 Noste-Korst

do. luvest.- A. 4 99,900Uesco-Rſäsan 488,40b
do. Stadt-Anl. 981 4 699,7006 e 5 8
Budap. Haupt-Spart. nd rnhalgan. Mat äbr. 5 101.5ows Arte ver 777ere
din. inzelst. äazt 467,70B Haare 3 550000
fin. iyp. ſ. p. o t 76203Holl. Komm i. 3 1897 unk. 80 o
ialien Hyp. -Oölig, 101250 n 35ltal. Nat.-B.-Pf. ztfr. 4 Söc-det o1 4 9 2566
an. r. V. V. o7. e 3 7820un rn nenKopenhbag. Cr.-Ver. 4 97,70B unveii. F. b. 1. i 2.2500 Wanne I 670
Hest. Kred. l. 58 r. 400,00 mein 95 3 7979000
u. C. u. i 97.750 Varakas 5 0750
ds. Cukbl. S. 92500 eldo. Aer 497.000 207ä e7

poln. Pfab. 3000R. 45 90,206 Awveat. kisend.-Obl. 5 102,60d0
Portuy. Tabat-Hen. 45 Anzat. krg.-Hett 5 101,90b6
Raab-ürazer Lose 252 1083,50b Egypt. Ken.-As::. 352

do. Anrechtssch. fr. KKeiſtard
Schwed. H.-Pf. 78 4 102,106 ſfal. E.-Obl. t. g. 2,4 71,8006
do. Ründ. ab 04) 4 102,106 ifa]. Mittelmeer 4 1101,25b6
do. Städt-Pfo. 83 4 99.750 Vecedon. B. 364,60B
do. 1902 04 4 100,40b do. Kleine 3 65,906
Ferdizche ſh. 5. 101,506pongies. 18866 88.300
Joh. pfädr. d4 do. 809 abg. 45 101. 706
üng. Jemes degag 4 Pon. 89 abe. II. r. 78,900
do. Bodener. Pfd. 4 Her f. I. 4do. Bodener. Pf. 35 YUfeil. B. Gold 91 4
do. Bod.-Reg. Pf. 4 n Saüd-ltal. B. 2,4 r r
do. Hp. B. Pf. 971 4 Eentr.-Pacif. 1940) 4
do. C. Hyp. -Spark. 452 LCerntr.-Pacif. 1929 35
do. do. I. u. U. 4 97,10B Chic.- Berl. 1927 4

Berliner Börse, 8. Dezember 1905.

do. V. J. 99 uk. 09
do. v. J. O1 uk. 10
do. V. J. 03 uk. 12
do.
do. v. I. 96 uk. 06

do. Com.-Obl. 01

Preuß. Hyp. A. B.do. ab. g5 ri. 125

do. do.

do.

do. XXVII. (1915)
XXIII. (1912
XXVI. (1914

XVII.

XVIII. (1908
XXIV. (1912

do. Kleinb.-Obl. 08

o. do. 04do. Comm.-Obl. II.

do v

Pr. Ctr.-bd. 1890 4

86/89 94

do. 1904 u. 1913

do. do. v. 96 uk. 06

Denv.-Rie Grade 4
Arth.-Pac. Pr. lien. 4 104.00b

e
rey. R. H.-.

Pensilvania 3 99.800Seuth. Pat. 1937) 5

St. i fr. 60. 5
a. do. 4 86,25d6

St. Leuis S. West. 497,000
do. II. Inc. B. 4 84.756

Tehuspfevec 6. A. 5 103.,00d0

Dtsech. Hypoth.-Pfandbr.

e pfäbr. 4. x
0. ,75ben p. v aux e
0.r 4 11101,600

do. III. u. V. 1915 4 102,256
Zayer. De g. 392 98,500
I Hann. wut s
2 II. 2do. II-IX. A-IX.) 3 95,7506
do. IXI. XXI.. 4 102,2506
Dt. Hyp. -B. b.do. do. Vil. 4 100,40v6
do. X. ar. 1908 4 1101,00b6
do. II. I. vk. 10 4 1101,75b6
do. XIII. uk. 1914 32 100,25b6
do. XV. uk. 1914) 4 1103,00b6
do. X. ar. 1905 352 95.5006
do. Kom.-0. u. 13 384 102,006
do. 1913 Fer. I. 392 99,500
krif. H.-Pfä. IV. 4 100.606
n. Grunder. in z t W
6. 32 122.eheo.

do. u. IXa. 4 101.006
do. X. v. Ia. 4 102,20b6
do. XII. Alla. 4 1102,2066
5 XIII. ak, o S 197

0. s 72 Jio. v 35 97.306de. X. u. 1913 3 97,806
Hamb. Hyp. B. 4 1100.40b6
do. ühnk. 1910 4 1101,756
do. unt. 1913 4 109,26b6

i be0. unk. 5,do. an. 1913 392 96,506
r

o. N.vl. x 1908

o. er. II. 1,906l. unk. ob 3 d
0. 372 2leipt. Hyp. -B. II. 102,50d6
do. Ser. E. 392 97,60b6

Hecklenb. H.-Pfb. l. 452
do. S. IV. u. 1913) 4 1101.806
do. a. v. in. m 7

i s 60

u i a0. Ill. 60b6do. v. 4 102,00b6
do. X. uk. 1914) 4 103,00b6
do. conv. 32 97,006
do. unk. b. 097 352 97,00b
do. Präm.-Pfb. 4 142,00b6

Nitield. Boder. V. 4 101,50b6
do. un 06 32 96,006
do. Görnär. 4 1101,5066
do. do. 332 97.006

u Grder. III. eo. VI. 4066do. I. II. 4 101,256
v ak. 1912 u x

0. 74 9,do. VII. 35 94,756do. Vlil. unk. b. 06 352 34,756
do. X. unk. b. 12 3 96.756

98.006

om. H. B. J. r.Boder. Pf. IV. 114,806

o. 452u

8. ,70b6n no. 2.10b6o. I. u 1915 a 99
IV. m 19 3

0. 2 n rdo. cv. u. VI. O7) 352 94,900
100,50b

4 102,90b6
4 1102,500
4 1104,00b

95,60b6
96,00b6

7,506
103,706

99,100
92,806

2 116,256
4 1100,3056

94,506
102,00b6

99,756
96,006

4 100,8006
4 1100,80d6

101,50b6

3 101,750
do. uk. 12

Rhn.-H Pf. 83-85
do. Ser. 69-82
do. Comm.-Obl.
Rb.-WV. B. C. I. I. V.

do. VII. ank. 1908
do. VII. at. 1910

Sächs. Bäner.

4o. l. an. 1906

go. do. l.
Stett.Nat. H. rz. 110

do. unk. b. 1905
do. do. ev. r. 100
do. do. cv. r. 100
Südd. Bodencr.

do. do.
Westu. Bodencr. II.

e. 0.o.
üs.

U.

II

IV. 4

Schles. Bder. IV. 4

32 99,500
4 (100,506
3 96,096
314

3

4

3
s

3*
3

3

3

4
4

4

3

3

r

i

Oblig. ind.
Aeec. Boest 4 Co. 5
A-6. f. Inil.-fab. 3
A-6. Montaninö. 2

Allg. D. Ab. ab. 2
do. Elekir. Gesel.

do. do. V.do. lot. u. Strssb.
do. 96/98 3
Absen Portl. C. 2
Anbalt. Kohblenw.

Berl. Braunkohl.

äo. do. 2
Berl. Elektr.-V.
Br. Elkt. V. uk. 06
Bechumer Bergw.
Brnzchw. Kohl. 3

Adler Cement 2

Berl. -Char. Sirdd.

Gesellseh.
4 96,250
4

499106

*42 104,606

höchst. Farbw. 3

KRrupp-Obligat.

laurahütfe

Bochumer Bank

Deutsche Bank

Burbach. Gwks. 3

Calmen Asbest 5
Charl. Wasserw.
Contin. Vasserw. 3

Crefeld. Straß. 3
Dess. Gas.-Ges. 5
Dtsch. Kabel 3
Deutsch-Atl. Tel.
Dtsch. Kaiser. w.
Deutsch-lux. B.
Dt. Vebers. Elkt. 3
Donnersmarckh.
do. unk. 1

Dortm. Un. rz.
do.

110
100

do. 100
Düsseldf. Draht 5
kieſtr. hoch. 5

kl. Licht- u. Kraft. 4

Flensb. Schiffsb.

Gelsenk. Bergw.German. an 2

Halst. Belleall. 3
Harpener Bergw.
Harimann NMsch. 3

Helios Elek.-A. 2
en. (Wltsb.

jbernia

Hörder Bergw. 3
Hösch. Stahl-W.
Hohenf. Gwks. 3
Mse Berghau 2

lnewrazlaw

Kaliw. Aschersleb.
Kattowitz. Bergw.
Kön. Marienhüfte 5
Königsborn Khl. 2

Leopold Grube
Ludw. löwe 4 Co.
Löwenbr. NSch. 2
Magdebg. Ströb. 3

Mannesmannrhr.
Neue Boden A. 6. 2

do. do. do. 1
Neue Gas 3
Miederl. Rohlen 5
Mordätsch. Eis. 3
Kordd. Lloyd

do. o.Oberschl. Eisenb. B. 3

do. kisen-lnd.
ao. Rokswerke 3

Orenst. Koppel 3Patzrenhof. z 3

Rhein. Ant.-Kohlen

Rhein. Met. 105 r.

Rh.-Westf. Kalk. 5
Rombach. Hütt. 3
Rybniker Steink.

Schalker Gr. 99
Fchles. Kleinb. 3

Schuckert à C. 2

2 42 102,10b6do. do.
Schultheid.-Bran. 5

Siemens klek. B. 3
Jiemens Cl. Ind.
Siemens Halske 3

do. do.
Simonios Cellal. 5
Stett. Oderwerk 5
Stettiner Sirb. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.

Thiele-Winckler 2
Union Elektr.- G. 3
Unt. d. Linden
Vr. kisenb. u. B.-6.2

Westd. Eisenb. 2
Westfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.
Zellstoff. Waldh. 2
Zoolog. Garten

Boderus kisen 3

906 *4

knyl. Wollw. M. 3*4

do. 5 *4 103,606

*5
5

*3

*5
*5

*4
*4

4
4

104906
101/50B

10360b

104,406
104250

m 100

*4

*4
*4

101,10b6
frist. 4 Roßm. 6 *492 105,400

10159b
102606

69. Marie Bgw. 3 *492 102,506
6. k. ünem. 99,256B

a 10200bo.

Gr. Berl. Stradend. 352
Hamb. -Am. -Pak.

*4
*4

*4
*4
2

*4
*4

*4
4

*5
*4
*4
*4
*3
*4
*4
*4
*4
*3
*4

4

4

4
4

4

3

4

4
4

4

4

24
*4
*4

2

h

4

4

kh.-Westf. klekt. 21 4

*4
4

99 006
103,30b
103,60B
100,50d0

787506
106.006

100.00
102 756

95,10b6
102,750
100,106
102,606

105,9060
100 30B
94.7506

101,006
102,750
101.000
101,606
100,006
101806
99,606

100,600
4 104,00b

104 70bB

1015000

99.,90B

105,090

i 104250
103.256

Gràängeb. Oxelös.

Heidar Pascha Hf.
Naphtha-Gold-Anl.

do. do.Russ. Zellst. Wldhb.
Steaua Romane 5

4

5

103,40B

104406

Badische Bank
Bk. f. Spritu.-Prod.
Barmer Bankver.

do. Creditbank
Bayerische Bank

Berg.-Märk. Bank
Berl. Handels-Ges.

do. m vdo. o. B.do. Kassenver.
do. Maklerver.

Börsen-Handelsv.
Bras. B. t. Dtschb.
Braunschw. Bank

5
5

6

6

8
8

4

4

52/3
5
fre.

fre.

do. Credit
do. Hypoth.

Bres]. Dist. B. abg.
do. Wechsler-bk.
Chemnitrer B.
Coburger Credit
Com. u. D. B. Hmb.
Dän. Lanäm. Bnk.
Danziger Privatb.
Darmst. Bk.
Dessauer landesb.
Disch.-Asiat. B.
Disch. Ansiedlgb.

6

6

I 5
19

8

do. Effekten-Bk.
do. Hyp. -Bk. 100do. Penonaſ du.

do. Veberseeisch.

Disconto-Comm.
Dresdener Bank

do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Elberfeld. Bankv.
Erkurter Bank

Essener Bankver.
do. Credit

Gothaer Grnder.

o. e vHamb. Hyp.
WethslerBk.

annoversche Bk.
Hildesheimer B.
Kieler Bank
Königsb. Ver.-Bk.

landbantLeipzig. Creditanst.
Lübeck. Com.-Bk.
Luxembrg. Int. B.
Märkische Bank
Mard. Bankr.
Magd. Privatbank

Metkl. Bank 40
Neckl. Hypoth.- Bl.

Meining. do. 90
Mitteld. Bodener.
Nitteld. Creditb.

do. junge
NMöähblh. Bank

Nafionalbk. f. Di.
Nordd. Credit- A.

do. Grunder.-B
Mordwestd. Bank
Närnberger Bank
Oberlaus. Bank
Oest. Credit Anst.
Oester. länderbank
Oldendurger Bk.
Oldb. Sp. u. Leihb.

12
5

7
4

8

5

fre.

524
6

6

8

6

6

6

5

w. r

Osnabrücker Bk.

Bank-Aktien.
129,756
127.,756
136.59b6

110,756
90,90b
167 506
167,70b
120,40d6
155,00b6
128,750
123.506
119,256
38,606

125256
146.20b

117756

114,9006
7,506

117,256
118,50h
1365,00B

167,900
164,50d5
129,606
173.500
96,306

132,80b6
152,166
136,v06
119,106
126,10b
176,90bB
138,506
164,256
126,806
140,606
1169.,806
126,25B
248,00d6
153,006
97,5966

122.20b
120,30b
114,806
127.25b
121,5006
113,5000

127,406

Ostb. f. Hand. u. 0.) e [126,256 Birkenwerd. V.-A. 0
Ostdenische pt. 5 1107.,0006Bismearckhötte 20
Petersb. Distont 9,,0 161,25b Bliesenb. Bw. V.-A. 0
Peiersb. in. H.-. 98), 148,750 Diumwe. Meth. F. 73
Pfälzische an 4 104,506Boch. Bergw. V.- A. 0

iyp.- 9 boch. Godstahl 12
Preu bod 7 159700 bocen. unt. r.
do. Ctr.-Bod.! 9 199,506 Böhler 4 Co. 10
do. Hyp. -Act.- 5 123,5066 Bösperde Walzw. 5
do. Leihhaus 6 120,00B Braun u. Brik. I. 12
do. Pfandbr.-Bx.. 7 147,0090 Braunschw. Kohl. 10
Reichsbk.- An 7,04157,6060 de. Pr. Akt. 11
Rbein. Bank ab. 5 120.000 c. late IaRhein. Disc.-Ges. 7 137,5020 Bredow. Zuckerf. 1
Rhein. Hyp.-bant 9 kreitendurg cm. 0
do. Wesff. Boder., 7 154,7500 Bremer Gas 2
Rostocker Bant 5 I113 2566 Bremer Wollkm. 12
Russ. B. f. I. 9 1127,50b Bresl. Kleinb. Trr.I. I. r.
Söchsische Bank 6 133,406Bresl. Oel-fabr.
Schasffh. Bankr. 7 160,0060 o. Sprit-fabr. 15
Schles. Bankrer. T 1656,00b0 do- Vof. Linke 12
chl. Bod.-Cr.-A. 8 1166,0006 Brüxer Koblen 4

Schwarzb. Hyp.-8. 56 120,250Bucgerus kisen 6

7 40 7 17 Butzke Uetall 5
olinger Bank 132, Calmrg. 0Sad, hogencra. 188 700 r n. 18

Ver.-B. Hamb. 80 852 Carton. Loschu. 18
Westd. Bder.-Anl. 6952 142,490b 1601.2600 8
Westtf. Bank fr. 126. 000 Ca5sel Federsthi. 12
Mestf. lipp. Verd. 6. 111,206 Charittb, Wasserw. 1524
Wiener Bankverein 72 142,76 b Charſottenhütte 0
Bk. f. dtsch. kisnd.) 4 Chem. Fb, Buckau 8
Cird. f. kisdw. Obl.. 4 100,90b0 Ch. Fb. Griesheim 12
Disch. Ansiedi.-8. 499.606 [Chem. Fr. Grän. 10
Landbanb-Obl. 42 104,80b do. von Heyden 8
p. f. Orient. kisb.-0.. 4 f. Höningen

Industrie-Aktien. 927 ne
Berliner Brauereien: Chem. F. Weiſer 8

Berl. Unionsbr. 6 113,756 Chem. F. Abert 18
es. er. u. den s 14919006 em. fabr u 0Böhm. Brauhaus (10 1198.5 u Chemn. r. m. 0
Belle Wöb. abg. 4 100,00b tity Bauges 6
Deuisch. Bierbr. 10 167.2566 Contordia Brgh. 10
Friedrichshain 592 113,006 Concord. Sp. u. V 11
Cebhardt 837,506 Consoidation 26
Geriche Weißb. o 70.250 Cent klecktr. Ird
Germania 6 125.756 tont. Wasserurt. 7
hiisebein 235.000 Cotibaser Masch.
Kaiserbrauerei s 33. Cröilwitzer Pa. 15
Königstadt 7 122 Pr. del-gt.- p. 6
landre Velbb. 6 145.906 peimenh. linol. I
Münch. Brauh, 4 119,00b6 Dessauer Gas o
Patrenhofer 15 250.6000 heutsd. Asph.-0. 75
pfefterberg 14 236,75B ſfrch. t. eleg.
Schöneberg. Shh. 12 207.50 b jtsch. Jut. j. Neis. 10
Lchultheis 18 285.2500 Deutsche Kabel 5
Jan danerberg Unol. Ring 11
Vereinsbr. ev. 12 224 250 h. un zu. F. 8

do. St.-Pr. 14 241,75b D.-Oestr. ßergwi 8
Victoria 5 112.8006 higeh. Gasgläti. 20

Auswöärtige: 0. Speisew.- 10kochum. Pefor. 8 130,00 W j. ſegelgies 14
Brauhaus ümbd. 8. 164.750 Stein i o
bries. Siaſtr. 43 92.508 nen u
Danziger 6 121,00d6 o. on 8
Dortmunder 20 öt. Veberz. k. 0. 8

do. Unionsbr. 20 S do. affenfbr, 16
do. Pietoriabr.. 5 144,50B o. egg. l. 1. 9

Däczeld. Adlerdr. 583.000 o. Wanzerurt, 4
do. Höfelbr. 10 177,50B Dinnendahl Msch 0

krlanger abg. 4 27,7060 Donnersmarckh. 4
frankt. Henn. 9 157.506Döring à lehm. 9
Germ. Dortm. 12 196,00b6 Periw. ünien 1 C. 2
Gevelsberger 69 104,00b6 (o. D. 5Glückautf 9 139.75B Dresden. Banges. 9
fiercuſes Caszel (11 196,0006 Precdener Gard. 12
Höcherldräu 4 179.80d6 Dässeld. Drahtind.

Holsten o 176.756 do. do. V.- I.
ſsenbeck Co. 5 1103,00B Go- Waggop 17
Kieler Schioddr. 10 179000 ((0. ken
Klosterbr. Rad 8 143 0066 o. Masch. 2
König Art. 8 149 59B hox. Kohlen- 9Kunterstein 3 79,906 (o. Porzellan 6
r Mndes 277 Dynamit-Frast 10
näbr. Vnns 75,75 9ündent e t eenert nHwenbr. Dortm. 12 216.00 tlerberger Rattun 4

dümberg. cr. 4 133 e kinr. draun, 16
Oerzchles. 3 137008 ken Veldert
Oppelnet s 101.008 kisenwerk ratt 8Paulshöhe Jua 43328 knort Kann S.
ko. Huoger 142303 kitertelg. farden 30
Reichelbräo 10 178.006 kiterf papierf 20
Fostocker kiectra Dresden 2lege 17 152808 kut. lin a. krtt. 7
aotlerhot 1 173702 a. Ueler.ües. 832Schwaben. Br. 10 160,506 Uegnitt 2
Du Unch. 219 50b do. Untrn. 7ürich 872

256kmaillierw. Ulirich 5y. Tuchersche 14 251, 256 Fiſesia 7
Jer.-Brauer. Art 6 1106,806 eng Woll. V.-4. 8
er. Merd. Br. abg. 57.2008 Främannsd. Spinn. 1
Mickl. Küpp. 14 225. Carl Ernst 4 Co. 10
Wiesba. Kron. 5 25.500 fychweiſer ürgu. 14
Aschen. Spinn. 8 128,7560 do. kisenw. 7
Accumulat. fab. 122 221,50b6 Faber Bleistift. 15
do. Boese C. V. A. O 79.,256 Fat.-kis. Nannst. 8
A.- G. f. Anilinfab.22 375,00bB do. V.-A. 8
do. t. Bauausf.. 5 99,256 faſrenst. Gardin. 6
do. f. Bürst.-lnd.. 9 147,756 fein Jate-Spinn. 8
do. f. Mont.-lnd.. 8 128,60b0 Feſäm. Cellulose 9
do. f. Pappentab.. 2 78,50b6 Fſensbrg Schffu. 4
Adler. Cem. conv.! O 136,50b0 Ffoether Masch. 7
Adler-f ahrrad 16 306,00b fFfora. Terr.-Ges. r.
Admiralsgrt. Bd. 56 126,00b Frankf. Chausses 0

do. A. 124, 00b Frausfadt. Zuck. II
Alfeld-Gronau. Pp. 9 166,506 frerichs à Co. 10

b Allg. Berl. Omnib. 15 329.00d0freudenstein à Co. 0
Allg. Elektr, Ges. 10 220,75b Freund Msch. cy. 12
Allgem. Häoserd. 7 111,30b frjedrichshütte 0
Alsen. Portl.-Cem. 6 214,60b frjedrichssegen 7
Alumin.-indastrie 18 302,3066 Friedr. Wilh. l. A. 4
Amtsg. Pankow B. fr. 135,5066 fFrist. 4 Roßm. 10

r s u Fritzsche Buchd. 0
nhalt. Kohlen 2 kisn. 6e genAnnaborg. Steing. 10 171.6006 Ceisweid. kisenw. 10

Annener Gus ev. 0 90756 (eltent berg 10
Aplerbeck. Brab. 8 179,60b6 do Cuß. ünsch. 0
Aquarium ab. 494.00b6 deorg Narien d9. 3

ine nd h urenderg. Bergb. 724. t 12Arnsdorf. Papier 6 124,606 e er
Azcani 3 1832 er eleſt.üntr. 6
Aschaffenbg. Ppf. 8 1176,2560 per
Baer à Stein N. (15 290,00b6 ad Spinnerei 0
Baſcke, Tell. 4 Co. 8 171,10b G G. Woüwar. 14
B. f. Bgb. u. Ind. O 46,906 Geurig. Tacker 2

B. f. Brauer. -lnd.. 698.,50b6 Gjüdtauf B. V.-A. 1
Bamd. Mälrerei 9 I34,00G (örſitrer kiend. [18
Baroper Walzw. r. 66,25b do. aschinen 5
Barti 4 Co. Sped. 138, 750 Goihaer Vaggen
Zasalt.-Act.-Ges. 152 75,80b0 Greppiner erte 7
Zaug. Berl.-Heust. fr. 543, 906 Grevenbr. Masch. 0
Baug. Rais. J. Str. 2 72.106 ärnizner Meciſt. 12
ßaug. f. Mittein. fr. 451,00b6 Fr. Uichtt. d. adg. 0
ßaug. Ostend. V. 2. A. O 109., 50d6 do. Ferr. 35
Bauſand Seestr. fr. 128.,25d6 Gutmann Masch. 9
daun Veiſens. fr. 101d9b Cuftemann do. 1
Gayr. Hartstein [10 168,00b FHagelderg Pap (9
Barar-Gen. Sch. 60 M. 10106 Hagener ußst. 0
Zedburg. Vollu. 0 71,256 jizſſesche Hasch. 18
Ben dir Holzbear. 3 95,7506 am. Elekt.- N. 7
Berg. Elektrir. 18 324,50b fand. -Ges. f. Grab.) O
Berg. -M. ind.-Ges. 7 1126,606jjanäst. Bell. A. 7
gerün- Anh. Hasch. 12 226,6506Fann. Bau 5t.-P. 4

ger Broifabdris fre. 140,006 lmmobilien] 4
Zerlin-Lichtd. er. r. do. Masch. 25Heri. Cementban fr. 15706 farburg- Wiener 12
Zerl.-Chriottb. Bv. fr. [694,9066 jarkort. Brücnd. 3
derl. Cichorien-f. 7 150,006 o. -Pr 6do. klekt.. W. 10 194, 30b Bergw. St. -Pr 11
do. Guben. Hatfb. 7 144,006 fforpener dergd. 9
do. KHolz-Compt.. 4 89.50d6] farimann NMasch. 2
do. Hot. Raisern. 5 112,0066 fartung Gabst. 3
do. Jate-Sp. V.- A. 2 97.0086 erz Werke A. B. 0
do. ludkenw. VI. 65 110,00B jjasper kisen 9
do. Haschinend. 1052 240,756B fedwigshütte 12
Berliner Müblen 252 106, 0000 fein üehm. abg. 0
Berl. -Hauend. Sp. O 83.006 jeinricisball. C. [11
do. Spedit.-V. ev. 7 hKemwor. Cement 0
do. Terr. u. Ban.) 5 156, Ob Hengstend. Mich. 9
Bernbg. Masch.-F. 9 142,250 ferbrand. Waggtf. 10
Berihold. Schriftg. 10 171,606 hibernia 11
Berzelios Berg. 3 1121.7566 Hildebrand. Mühl. 9
Beton- u. Monierbd. 8 137,90d6 Hilpert Armetur. 4
Bielef. Msth. Dürk. 28 445,506 firschberg leder. 10
Bing. Metall (12 1226,5006 Hochdahbl Vrr. er. l 0

——w=„ècrr75,50G Höchster Fardn. 20 393,60b
332,000 Hoffmann Stärke 12 209, 0066

90,50 b Hofmann WVggſb. (20 333,91b
137,3006 Hörd. Bgw. deue 2 160,00b6
56,806 do. Pr. -A. Iit. A. 10 189,70b
241,50b Hösch. Eis. u. Stahl 12 238,70b
169,5906 Hörter Cement 985,706

261,00b G Hotel-Betr.-Ges. (20 273,000
134,2560 Hotel Dich 5 98,106
212,00b6 Howaldiwerke 4 122,10b
247,006Hüsten. Gewisch. 6 133,006
267,006Höttenh. Spinn. 2 92,0b
215,506Huldschinst 7 134 75b

58.8090 Humboldt Rasch. 7 131,50d6
123,7566 IIse Bergban 14 370,0000

,00Glnowrazlaw Salz 5
254.006 Intrn. Bang. St. -p. 12 237.506

12006Jezerich. Asphit. O 90,250
80,106 do. Vorr.- Akt. O I11.25b6

259,60b Kahla Porzell. 35 505, 00b6
298,00b6 Kali Aschersl. 10 174,25b

Kapler Haschfth. 6 I08,10b
135.76b Kaftowitrz. Brgd. 10 209, 70b
e
1 eyling Thom.33763 Kirchner Co. 7 254,50b
308,256 lauser Sp. ab 298,750
166 ob Köhlmann Sfärſe 16 311,00b
2278066 Kollm. 4 Jourdan 15 253.756
926,2506 Köln. Bergw.-V. 25 430,60b

7700 b do. Gas- 1. Elekt. 592 120,006
165.756 Köln. Nüs. 8 er. 4 I113,756B
256,006Kölsch. Walzeng. 5 157,596
1827006 o. Wilhelm cr. 12 266, 50b
166 756 do. do. Pr. -A.17 345, 000
163250 Königin ar. abg. O 68,10b
227750 do. do. o 68,b0b6
196066 Königsb. Walem. 90750
171000Königsborn brgb. 7, 160,50b

374 750 Königszelt Por. [1292 252,00b6
90 s Kördisdorf. Zuct. 92 125,500

118'0063 Gebr. Rörting 8 135.5066
132506Kostheim Ceſful. 12 231,506
312 00b Kronprz. NMet. i. 25 417,75b6
217006 Gebr. Krüger 4 Co. 9 150,000
429 500 Kunz Freibr. 8 1134 256
86,00b Kurfürstend Ges. r. 302,90b0

136,75b6 Küpperbusch à S. (12 212,906B
112,0006 Kyffhäuserhutte 20 333 50b
250,0006 Lahmeyer Elekt. 5 135.5006
55,096Laepp. Tiefbohrg. 20 281.75b

255,00b6 Lauchhamm. cy. 8 1165.006
205,00b G lLaurahütte 10 2420006
154,00b I. Eyck 4 Straßs. 6 107,75b
133,2666 Leipriger Gummi 9 151,256
185,50b6 Leopold-Grube 49 111,959b
120,256lLeopoldsbal 331.1006
206,00b do. 5 Pr.- Akt. 5 120,506
264.50b6 Leytam-Josef t. 5 F.
169,7500 L Töwe 4 Co. A.-6. 10 270,5066
345,00b6 Lothmg. Cement 5 137.,3066
192,006 do. kisen 0 41,756268,90b (0. Eis St. -pr. O 83506
101,00b louise Tjefbag 043,00b6
262,00b6 do. do. Vr.-A.) O I16,00b
163,6060 Iuckan Steffen 8 147,256
169,00b66 Iübecter Masch. 20 304,00b6
312,10b6 Iüvebg. Wachsb. 42 118 006
154,90b Mamedje. Msch. 6 120,006
107,006B Märk. Maschin. 9 96500
75,0026 do. Westf. Berg. 17 297,0006

261,006 ffagdeburg. Gas 7 137,500
161,50 be o. Baubank 596,506
99.0 b do. Zergu. 28

106,6066 Nagdeb. Mühlen 0 195.756
172,002Harie es. Bergw. 109,006
194 256 NMarienh. Kotren. 105,90b6
61,256 NMsch.-Fb. Breuer 6 138,90b6
82,5006 o. do. huckann 9 145,506

299,0056 do. do. Kappel 12 238, 70B
121256 do. Arm. Strube, 3 105,506
124,006 Massener Bergu. 4 132,60
188,006Pech. V. linden. 2 148,90B
143,006 G do. do. Soran17 242, 00bB
177,00bG e. do. Littaun 8 183,756
154,750 Mechern. Berg. O 64,906B
151,006Neggener WValrw. 6 109 0006
104 766 enden 8 Schwrt. 2 112,50b6
34400b6 Merkur Wollw. 16 239,25b6
110506Nilowiter kienv. 10 170, 50b6
208256 Mir Genest Tel. 752 145, 00d6
128,500NMhblb. Seck. Dresd. 1272 294,5066
53000b Nöülbeimer Brgu. 9 1186,50b6
257,0066 Müller Gummifb. 9 157,256
79.00b äller Speiseftt. (16 275, 00b6

137,5066 Nähm. och à Co. 10 201.750
172,756 Vauheim. r. 90,006

73 106B jfepiun. Schiffe. 752 135,25b6
174,750 jene bellevue A.-6. fre. 15550
100,00bo jene Boden A.-G.. 9 159,0906
247,(066 jene 085-Akt.-6. 52 100.75b
118,3066 jene Photog. Ges. 12 197.75b
58,0066 fansav. Terr. fr. 16256

134,75b Westend.-A.-6. fr. 191,006
256,10b6] eurod. Runst-A. O 67, b
149,006 jjender kisenn. 9 68,90d6

Niederl. Kohlenw. 5 1144, 09b0
189,25b jfjend. kisen. abg 2 092,750
199,60b fforäd, kEiswerke 2 77,75b6125,9000 Va.- Art. 5952586

170 öummi 0 e170, ob e. I. A. 6 127.7
129, 00 I. B. 294256139,500 o. lagerhaus O 135.256
104506 lecderpapp. 8 135,006
147.,00b6 d. Sprit- Werke 10 151,006
162.1006 G. ricot-eb. 8 147,25d6
167,00b o. Wollkam. 10 156,50b

Hordhaus. Tap. 4 84,756
332,506jforäpark, ferr. fre. 163.,50b6
141,75d0jſoräsee-fisch. 6 14425b
150,00b6 fforästern Rohle (14 289, 50b6
148,5000 fürnb. ferk.- V. (12 194,00b
167 2566 Oberschl. cham. 9

64,100 o. kisb. b. s125,7506do- kisen-ind. 129,2
125.306 o. Raksw. 9 162,50b6
222750 do. Porfi.-Cem. 105 218,0000
2218000 Odenwald. Hartst. O 70.506
111006 014. kisennünt. cr. 2 108.256
88,006Oppelner Temnt. 9 IIo2, 40B

105.006Orenst. 4 Koppel 12 215, 59b6
19900 t Osnabrück. Kupf. 5 118,00bB
77750 r kizen 332 105, 00b6146 h net 133.0020
182.75B.Ppassage A.-B.- 5 II11,106
173.000 pauiech. Masch. o 609,506
165,2506 do. ſr.-k. 45 90306120,00 G peniger Masch- 070,30d5
74,0006 peterbg. kl. el. 485,50d
r ao v. 7 12456b4 Petr.-Werk V.-A. 492 106,0050
68,00d6 Phönix Ut A. abg.10 191, ob

138,60&panie- Werke 10 183,50d6
92,00hBpfauener Spitren 10 162,006

235, 00d Pongs Spinn. a. N. O 76,00b6
188,70b porz. Rosenthal (18 296, 106
471,000 porm. Schönwald (12 213,5000
145, 00hB. o. ripiis 10 197.006
75,00bB pos. Sprit-A.-6. 18 399,00d6

145, 10b Prespan Unter. O 76.,00b
125,0066 Rafhen. opt. ind. 10 223, 00b6
422.50b Rauchw. Walter 42 111,250
157.7680 ßavensb. Spinn- 2 1123.50bB
208,50d0 feſcheif Meta 11 213,006
128.106Feiß à NMartin 4 111,00b6
122,00B gpein.-Hassan 22 323.805

94.806 Rpein. Anthrat.- K. 8 163.00b
320.256 do. rg daun 432 120,90b
266.50b6 o. Chamoſie 095,900
114,506 o. Hefe (0 115,75b
135,500 o. o. V.- 0 120.0000164.50b. Go. Nöblst. d. 11 175,90b
211.25b o. Hpiegelgi. 8 19025b6
131.2586] do. Sfahſwerk 9 168,59b
98,00B VWesit. ind. 8 227.00b
89,900 0. Kaliwerie 7 123.25b6

238.500 h. V. Sprengst. 13 220,00
187.50b fjebedt. Mon. N. 1134 215.00d0
126,256 Rheyat eiſtr. fab. 7 144. ob
18 Rolenäzhütte 2 13290--
107.5006 Romdecher Rün. 12 226.9900
158,760 Rosner draunt. 14 235 005
180,50b G. kuger 8 147.0000
e

9 er e 7102,50B Sä. h. Cm. 10 181,00d6
160,006 go. Cubstahl 15 278.000
128,250 o. Kart. Mascht. (10 [160,25

re
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Umrechnungssätze: 1 Fr., Lire, Leu, Peseta: 80 Pf. Oeset. 1 Gold: 2 M., Währ.
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Fächs. Kammg. 9 65,0960
Fächs. Thür örnk. 2 109,0060

do. Wehstunl-f. 14 252,90b
Saline Saſzung. 5 1121,70b
Sangerh. Masch. 10 214,3000

arotti 10 166,2506
Saronis Cem.-f. 572 155,500
Schätf. 4 Walck. O 61,00b0
Schalker Gruben 10
Schedow. Kmmg. 9 190,256
Schering. Chem. F. ſ16 315.00

do. V.-A. 4 107,000
Schimisch. Pr. C. 9 173,506
Schimme] Masch. 72 125,00b0
Schls. Zinkhütte (19 (428,506
Schlesisch. Cell. 5 I115,05b0
Schles. Gas 8 166,000

do. lit. B. 8 163,09b6
Schles. Kohlen o 32600
do. n. Kramsta 5,3 129,506
do. Portl. Cem. 1092 216,o00b0

Schlossf. Schulte 7 126.90b
Schneider A.-ß. 10 1199000
Schomb. Söhne 6 1136,00b0
Schöneb. Frd, Trr. 18 195,00b0
Schönhaus. Allee (10 205,256
Schoening Vrkz, 4 1056,60b
Schriftg. Huck 6 140.006
Schub. Salzer (20 318,00v0
Schuckert Elekt. 4 11127,756B
Schulz-Knaudt 6 179,7500
Schwelm. Eisenw. (12 187,00b9
Seebeck. Schiftfu. 4 119,00bB
Segall A.-6. 6 1105,800
Sentker Vorz.-A. 0 II114,50b
Siegen Sol. Gußs 3 1128,006
Siemens Glasind. (14 268.,75b
Siemens 8 Halskte 9 184,25b
Siemens El. Betr. 652 116.00b6
Simonius Cell. 6 156,750
Sitzend. Porz. o 82,00d6
Spinner Kenner O 56,0066
Stadtberg. Hütte O 1100,2560
Stahl 4 Nölke 8 135,500
Stark. Hoffm. abg. 492 100,00b
Staßfurt. C. F. 8 1146,90B
Steaua Romana 8 1141,5006
Stett. Bred. Cem. 7 I165, be
do. Cham. Didier 18 339,50b
do. Elekt.-W. 6 128,756B
do. Vulcan 14 50b
Stobwass. Lit. B. O 45,00b0
Stoewer Nähm. 2 1138.006
Stollwerch V. A. 6 122,60b
Stöhr Kammgam 5 1166.756
Stolb. Zink- Akt. 9 1195 75b
Strals. Spiel St.- P. 7 129,756
Sturm falzziegel O 60,50bB
Südd. immobil. 10 124 25b0
Sudenburg. Masch. O 112,256
Tafelglas fürtn 8 1136,00B
Tecklenborg 10 174,25b
Teleph. Berliner 9 211,90bB
Teltow-Kanal fr. 105,25b
Trr. Berl.-Halens. fr. 29,606
do. Nieder-Schönh. 141,006
do. N. Bot. Garten fr. 129,006
do. Berl. Nordost O 272,90b
do. do. Südwest O 160.50b0
do. Wiſzieben fre. 159,00b
Teutonia Misbg. 8 200,90b60
Thale Eisenh.-St.-P.. O 98,0060

do. do. V.-A 5 1115,25b0
Thiederhall s 148,25b6
Thür Salinen 2 62,50bB
do. Nad. u. Stahlw. 10 169,00b0
Tillmann Welibl. O 95,90b
Tittels Runsttöpf. 8 122,006
Tittel Krüger 2 1125.00d0
Irachendg Duck. 8 118,00b
Union Bau-Ges. 7 140,906
do. Chem. Fab. 11 184,40b

Unt. d. lind, Bau 7 164,00b
Varzin Papierf. 18 363,00b
Ventzki Maschfh. 6 1130,25b
Ver. Berl. Frkf. Gm.. 9 149,75
do. Ch. W. Charl. 12 212,50b6
do. Cöln-Rottw. P. 16 272,00B
do. Dpf.-Ziegel. (15 148,00b6
do. Hanfschlauch 6 1133,00b
do. Harz. Kalkind.. 7 131,50b0
do. R. I. Froitzsch 18 292.906
do. Nörtel-W. 10 1179,006
do. NMetallw. Hall. 9 190,256
do. Nickelwerke 10 213.256
do. Pinselfabriß 11272 230,75B
do. Smyrna-Tepp. 5 104,256
do. Stahl 2yp. à W. 10 194,25b
Victoria Fahrral 6 135,756
Vogel Tel. Prant 8 191.00b6
Vogtländ Masch. 9 1177,75b

do. .-A.! 9 178,50b
Vogt 4 Wolf 7 (179.006
Voigt Winde 4 94.50b
Vorwärts biel. Sp. O 77,2566
Vorwohbler Prtl. C. 6 195,006
Wanderer, Fahrr. 17 285,00b6
Warst. Gr. V.-A. 5 1121,500

Wasserwk. Gelsk. (10 259,75b6
Wegelin à Hübner 8 145,50660

Wenderoth 492 a
Km N. R. 7 vvan 9 V.-A.) 9 139.,590

Weser A.-b. 5 131.096
I. Wessel Porr. 7 1135,406
Wesid. Jutesp. 4 1118,506
Westeregel. Alk. I5 259,50d6

e
Westtalia Cem 298,0
Westf. Drahtind. (12 206.00b6

do. ODrahtwerke 15 243,99b

do. Kupfer 6 129,75b
do. Stahlw- 0 122.0006
Westl. Bod--A.-6. 4 1127, 00b
Wicking. Cement 5 1137.00b

Wickraih. eder 10 1187,606
Wiede Msch. l. A.. O 92,90b
Wieler à Hardtm. 6 1124,506
Wiesloch. Tonwu. 9 1194,756
Wilhelmshütte 3.386,50b6
Wilke Gasometer 42 114,00b6
Wittener Glas 7 141,756

do. GVußst. 13 245, 00b6
do. Kahlröhr. 14 317, 00 b

Wrede Mälzerei 2 70,106
Wurwrevier 8 151,00b
Zechau-Kriebite 8 150.,006
Zeitrer Masch- 7. 183,00b6
Zellstotf- Verein 472 94,0066

do. Waldhof 15 302.00b
Zuckerf. Krusch. 20 220,50b6

Weehsel-Kurse.
Amsterd.-R. 8 T. 3 168,25b6

do. 2 N. 57ßräss. u. Ant. 8 T. 480, 95bBß
Ropennag 8 T. 42 112,2000
London 8 I. 4 20,5963
do. 3 i. 4 20,226

Mad. u. Bar- 14 T. 4
w-Tork vista 4,195un 8 3 81.20B
do. 2 3wen 8 t 84,85B
do 2 N. 2 SSchweiz Pl. i 81.100
Stockholm htal. Plätze 10 T. 5 81. 300B
Peterstg. 8 I. 6
Warschau 8 I. 6
Gold. Silb. Banknotep.
Sovereigns pro St. 78
20-francs-Stücke 16,28b

er St. 16,20bmerikanische Noten r
do. do. Kleine 4,1856
do. Coup. I. J. ben e

Belgische Noten 80 90b
Engüische Bankn. 1 l. 20 395b
frant Bann 100 r. 81.30b
Holländ. Banknoten 168,390
italienische Noten 81,50b
Norwegische Noten
Schwedische Noten
WDesterr. Noten 100 r. 86,00
Russ. Hoten 100 R. 115, d
Rusz-Joll-Coupons, kleine 323 000
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